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Unvernunft scheint grenzenlos zu sein …
Der Bundesrat hat an seiner Sitzung 
vom 1. Juli 2020 verschiedene Mass-
nahmen getroffen, um eine erneute 
Ausbreitung des Coronavirus zu ver-
hindern. Angesichts des zunehmen-
den Reiseverkehrs und der seit Mitte 
Juni ansteigenden Zahl der Neuan-
steckungen hat er entschieden, für 
den öffentlichen Verkehr (ab Montag, 
den 6. Juli) schweizweit eine Mas-
kenpflicht einzuführen. 

BiBo war am Montagnachmittag, und 
dann vor allem vorgestern Dienstag, 
mit dem «Bähnli» zwischen Bottmingen 
und Ettingen unterwegs. Um sich vor Ort 
ein Bild zu machen und darüber in Wort 
und Bildern zu berichten. Das Ganze 
fand nach Redaktionsschluss statt, so-
dass die Chroniken mit Impressionen 
erst in einer Woche publiziert werden 
können. 

Wir möchten explizit klarstellen, dass 
wir mit unserem Titel niemandem zu 
nahe treten möchten. Aber die Entwick-
lung der letzten Wochen ist besorgnis-
erregend. Und diese ist nicht «Gott ge-
geben», sondern hat ihren Ursprung im 
Menschen. Man sagt, dass der Mensch 
mit Verstand ausgestattet wurde. So 
weit, so gut. Die Praxis zeigt aber, dass 
einige Zeitgenossen sich um nahezu jede 
Verordnung bezüglich Schutzmassnah-
men und Verhalten foutieren. 

Der Unterzeichnete ist der Erste, 
welche für «Liberalismus» einsteht. Im 

Frontartikel von der Ausgabe 22 (vom 
28. Mai 2020) titelten wir: Wo endet die 
«grenzenlose» Freiheit? So hört diese 
Freiheit dort auf, wo sie die Freiheit des 
Mitmenschen, oder gar der Gemein-
schaft/Gesellschaft, tangiert. Wir leben 
in einer Welt des Kommerzes, des Kon-
sums – und alle wollen frei sein und sich 
des Lebens erfreuen. Das ist legitim. Nur 
gehört die Schweiz aktuell zu den Staa-
ten mit den meisten Corona-Neuanste-
ckungen – und, man höre und staune, 
mit den laxesten Massnahmen. In den 
letzten zehn Tagen (Stand: Montag, 
6. Juli) stiegen die Neuerkrankungen im 
Vergleich zu Mai stark an – nur ganz 
wenige Länder weltweit sind vor der 
Schweiz klassiert!

(Gesundheits-)Experten und Wissen-
schaftler (Virologen) sind sich einig, 
dass sich die Schweiz am Anfang einer 
«2. Welle» befindet. Im März hat die 
Schweiz sein Dispositiv ziemlich «radi-
kal» heruntergefahren – der Unterzeich-
nete macht keinen Hehl daraus, dass er 
die damaligen Totalschliessungen von 
Gastronomiebetrieben als zu krass emp-
fand. Andererseits erfolgte die Locke-
rung zu schnell und gar rigoros – mir 
scheint, der Druck der Wirtschaft und 
von Interessensvertretern (im Sport, prä-
ziser im Fussball, seien die TV-Gelder in 
Milliardenhöhe erwähnt!) war immens 
und trübte den Blick für die Realität. 

Weil ein Grossteil der Menschen wei-
terhin glaubt, dass nur eine 24-Stunden-
Party- und Spassgesellschaft den Sinn des 
Lebens ausmacht, sehen wir uns mit Fol-
gen konfrontiert, welche Massnahmen er-
fordern. Die Maskenpflicht im öffentlichen 
Verkehr ist eine – weitere werden folgen, 
wenn die Unvernunft einiger (vieler?) wei-
terhin Oberhand gewinnt. Meine Wenig-
keit hätte jene Lokale, die den Tag zur 
Nacht machen und wo sich Tausende von 
Menschen, oft in geschlossenen Räumen 
mit mangelhafter Lüftung, vergnügen, ge-
schlossen. Ein erster Auswuchs war jene 
legendäre Nacht in der «Steine». 

BiBo wünscht allen eine angenehme 
Woche mit entspannter Fahrt im «Bähnli», 
Tram und anderen öffentlichen Verkehrs-
mitteln. Selbstverständlich mit Schutz-
maske!� Georges Küng

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Wir sichern Ihr Zuhause.
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NEW 
SUZUKI SWIFT

Ringstrasse 23, Therwil  
www.garageruf.chMehr Effizienz mit kompakter Kompetenz

Suzuki fahren, Treibstoff sparen

Die kompakte Nr. 1

New Splash ab Fr. 14 990.– 
Die kompakte Effizienz, Energieeffizienz A

New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

New SX4 ab Fr. 21 490.–
Der kompakte Allrounder, neu auch als Automat

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–

New Swift ab Fr. 15 990.–
Die kompakte Revolution, auch als 4x4

New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

New Splash 
New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

5,0 l/100 km *

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–
6,4 l/100 km *

New Swift New Swift ab Fr. 15 990.–
New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

5,8 l/100 km *

* New SX4 1.9 GL Turbodiesel 4x4, 5-türig, Fr. 26 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 6,4 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C; CO2-Emission gesamt: 170 g/km; New Splash 1.0 GA, 5-türig, Fr. 14 990.–:
 Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,0 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO2-Emission gesamt: 120 g/km; New Swift 1.3 GL, 3-türig, Fr. 15 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,8 l/100 km, Energieeffizienz-
 Kategorie: B, CO2-Emission gesamt: 140 g/km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 204 g/km.

Aus den Raiffeisenbanken Therwil Ettingen und 
Birsig wird die Raiffeisenbank Leimental.

Raiffeisenbank Leimental

Wir bringen zusammen, was zusammengehört.

107_022001_Raiffeisen_Fusion_Teil_1_288x58_BiBo_BinningerAnzeiger_RZ.indd   1107_022001_Raiffeisen_Fusion_Teil_1_288x58_BiBo_BinningerAnzeiger_RZ.indd   1 11.05.20   12:1611.05.20   12:16

umweltfreundliche/allergikergeeignete
Anstriche. Ohne Aufpreis.

Unverbindliche Offerte anfordern
unter 079 781 30 50

R. Tanner
Malen - Tapezieren - Spritzen

Reparatur  |  Shop  |  Schule  |  Datenrettung  

Neu

MacBook Pro 16“ThinkPad E15 

Neu

898.- 2‘699.-

061 401 40 80         
www.pira.ch

Passage 10 - 4104 Oberwil 

Mo-Fr: 7:00-12:00   13:30-18:30 

Pira.ch

 Verkauf 
Vermietung

Bewirtschaftung
Beratung

    Tanja Berar, Immobilienvermarkterin, Geschäftsführerin

 Immooffice GmbH, Basel I T 061 205 60 40 
 info@immooffice.ch I www.immooffice.ch          

Erfahren, zuverlässig 
und persönlich.

Foto: Brooke Keller

Antiquitäten-, Floh- und Buuremärt
Sonntag, 8. November 2020, 9.00 – 16.00 Uhr

ca. 70 Aussteller mit Kunst und Trödel,  
Raritäten, Antikes, Kurioses, Möbel, Figuren,  
Landwirtschaftsprodukten, Cüpli-Bar, Grill,  

Kaffee und Kuchen u. v. m. 
in 4112 Bättwil/Flüh, Hauptstrasse 76 
(Tram 10, Tramstation Flüh aussteigen) 

Areal Oberstufenzentrum Leimental (OZL)
Info: 079 422 55 50  

www.baettwilermarkt.ch

Achtung!
Bargeld-Pelzankauf

Wir kaufen Pelzmäntel und 
-Jacken und zahlen dafür bis zu 

5000 Franken in bar!
Des Weiteren kaufen wir antike Möbel, Tafel-
silber, Porzellan- und Bronzefiguren, Schreib- 
und Nähmaschinen sowie Uhren und Schmuck 

jeglicher Art zu Höchstpreisen an.
Firma Klein seit 1974
Info: 076 718 14 08

Bänteli Dekor AG
Solothurnerstrasse 46, 4053 Basel 
Tel. 061 361 75 75
info@baenteli-dekor.ch
www.baenteli-dekor.ch

Polsterei – Restaurationen – Vorhänge

12
02

8
2

Swiss Kanaltechnik AG
Feigenwinter & Sprenger, Reinach BL
Tel. 061 711 70 70 
www.swisskanaltechnikag.ch

• Kanalsanierung
• TV-Zustandsanalyse
• Rohrreinigung
• Dichtheitsprüfung
• Schachtsanierung
• LüftungsreinigungK
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Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@schmid-kuechenbau.ch 

Gebaut in der Schweiz -
gelebt in jedem Zuhause Swiss made

50%  Rabatt

• Wäschetrockner
 Spirit 660

• Waschmaschine
 Spirit 540

SONDERAKTION!

Küchen & Haushaltapparate
Ausstellung in Biel-Benken

Electrolux • Miele • Siemens • V-Zug 
Schulthess • BORA • KH System Möbel 

Persönliche Beratung!
Austausch, Sanierung und Neubau von 
Küchen und Haushaltapparaten.w
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

SWISS-MOTO-BIKE

seewen, im angel 5, 061 913 77 77

swiss-moto-bike.ch l e-shop

- service
- neufahrz.
- Occasionen
- oldtimer
- E-Motos
- an- und
verkauf

www.bibo.ch

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

jetzt: Tatarfestivalt
Zwiebel-Mett vom  

Freilandsäuli, raffinierter 
Lachs + rassiges Rind

Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label
ISO 14024

Ihr Toyota-Spezialist
Reparaturen aller Marken

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26

4106 Therwil Telefax 061 721 54 11

 garage.wagner@bluewin.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch
Telefonzeiten
Mo, Di, Mi	 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do		  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr	  	 8–12 / 13.30–16 Uhr
Öffnungszeiten
Mo		 9.30–12 Uhr
Di		  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi		  9.30–12 Uhr
Do		  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr		  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Christian Spieler (Gemeinde Oberwil) 
Telefon 061 405 42 20

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND EWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

REKLAME

Die Gemeinde-Webseite 
www.bottmingen.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 28. Juli 2020

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen 
Freitag, 10. Juli 2020

GEMEINDEINFORMATIONEN

AUS DEM GEMEINDERAT

Neues Konzept für den Brotheimer Bryys
Seit 2012 vergibt der Bottminger Gemein­
derat (GR) alle zwei Jahre den Brotheimer 
Bryys. In seiner Sitzung vom 2. Juni 2020 
hat der GR nun beschlossen, das Konzept 
des Preises zu optimieren. Neu wird der 
Titel des Preises lauten: «Verleihung Brot­
heimer Bryys in den Bereichen Gesellschaft, 
Kultur und Sport». Die besondere Leistung 
soll zum Wohle und für den gesellschaft­
lichen Zusammenhalt von und für Bottmin­
gen erbracht worden sein.

Es sollen auch Vorschläge willkom­
men geheissen werden, die Personen, die 
im Kleinen Grosses bewirken, betreffen. 
Nicht wählbar sind amtierende Gemein­
deratsmitglieder, Verwaltungspersonen 

oder -teams, Personen und Gruppen, die 
den Preis bereits einmal verliehen 
bekommen haben, sowie für den Preis 
Nominierte, deren Zustimmung nicht 
vorliegt. Die Person, die den «Brotheimer 
Bryys in den Bereichen Gesellschaft, 
Kultur und Sport» erhält, wird neu nicht 
vom GR gewählt resp. bestimmt, sondern 
durch das Los ermittelt. Ziehung des 
Loses sowie die Ehrung finden gleichen­
tags im Rahmen des Neujahrsapéros 
statt.

Die nächste Preisverleihung ist somit 
2022. Die Ausschreibung finden Sie 
rechtzeitig im BiBo und auf unserer Web­
seite www.bottmingen.ch.

VERANSTALTUNGSKALENDER

An dieser Stelle finden Sie in der Regel den Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Bottmingen. Für den Juli 2020 haben wir aktuell keine Vereinsaktivitäten gemel­
det bekommen, weshalb der Kalender diese Woche entfällt.

Der «Wuchemärt» findet allerdings auch während der Sommerferien 
jeden Dienstagmorgen von 8.30 bis 11.30 Uhr statt – mit reduzierter Anzahl 
Stände, aber wie immer einem feinen Angebot. Ihr Besuch freut die Anbietenden!

Zudem findet während der Sommerferien kein «Mamis Treff» im BOZ statt.

GEMEINDEVERWALTUNG

Verstärkerersatz 
am GGA-Netz 
Bis zum Freitag, 31. Juli 2020, werden 
durch die Firma Saphir Group Networks 
AG diverse Antennenverstärker am GGA-
Ortsnetz ersetzt (nur im westlichen 
Gemeindegebiet, westlich der Strassen­
züge Therwilerstrasse/Baslerstrasse). Dies 
wird tagsüber zeitweise zu Unterbrüchen 
im Empfang (TV/Radio, Internet, Kabel­
netz-Telefonie) führen. Pro Abonnent ist 
in der Regel mit maximal zwei Unterbrü­
chen von je einer halben Stunde zu rech­
nen.

Die Arbeiten am Netz dienen der 
Qualitätserhaltung des Empfangs. Wir 
bitten um Ihr Verständnis. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte während der Büro­
zeiten an: Saphir Group Networks AG, 
Tel. 061 926 77 99.

Gemeindeverwaltung

BAUGESUCH

BG-NR. 1075/2020

Curmally-Zajac Ayesha und Zajac-Cur­
mally Thomas, Joachimsackerstrasse 28, 
4103 Bottmingen
Um- und Anbau Einfamilienhaus / 
Schwimmbad, Parz. 2741, Rütistrasse 36, 
Bottmingen

Die Pläne können bei der Gemeindeverwal­
tung, Abteilung Raumplanung, Bau und 
Umwelt, Schulstr. 1, während der Schalter­
öffnungszeiten eingesehen werden. Ein­
sprachen sind bis 20. Juli 2020 schriftlich 
und begründet in vier Exemplaren an 
das kantonale Bauinspektorat, Rhein-
str. 29, 4410 Liestal, zu richten.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Siegrist Hans Jakob, † 29. Juni 2020, 
* 7. Januar 1941, von Bözberg AG. Wohn­
haft gewesen am Lehrerweg 8, 4103 Bott­
mingen. Wird im engsten Familien- und 
Freundeskreis bestattet.

Meihofer geb. Hofmann Nelly,	  
† 2. Juli 2020, * 20. April 1928, von Basel 
BS. Wohnhaft gewesen in den Dreilinden 
Langegasse 61, 4104 Oberwil. Wird im 
engsten Familien- und Freundeskreis be­
stattet.

ABFALL

Wartung der Sammelstellen
Am Freitag, 17. Juli 2020, werden die fünf Sammelstellen für Wertstoffe in Bott­
mingen gewartet. In diesem Zuge werden die Unterflurcontainer an der Pfaffen­
rainstrasse, der Wuhrmattstrasse, der Burggartenstrasse, Im Bertschenacker so­
wie an der Therwilerstrasse (Foto) gereinigt. Da die Container während der Reini­
gung leer sein müssen, werden sie bereits ab Donnerstag, 16. Juli 2020, ge­
sperrt. Wir danken für Ihr Verständnis.

GEMEINDEVERWALTUNG

Bottmige goht ins Open-Air-Kino
Sie lesen richtig. Es ist wieder so weit. 
Bottmingen freut sich, dass es seinen 
Einwohnerinnen und Einwohnern die­
ses Jahr wieder ein Open-Air-Kino bie­
ten kann. Nach der Erfolgsgeschichte 
im 2017 haben wir uns entschlossen, 
diesen Anlass auf zwei aufeinanderfol­
gende Abende auszudehnen – mit zwei 
unterschiedlichen Filmen.

Am Freitag, 28. August, dürfen 
Sie sich nach der Arbeit direkt zum 
Burggartenschulhaus aufmachen, wo 
ab 18 Uhr die Verpflegungsstände, von 
Bottminger Vereinen betrieben, zum 
gemütlichen Zusammensein einladen. 
Gegen 20.30 Uhr erwartet Sie dann 
der Film: The Mule. Ein Leckerbissen aus 
dem Jahr 2018 mit einem unvergleich­
lichen Clint Eastwood als Schauspieler 
und Regisseur.

Am Samstag, 29. August, steht 
einem Besuch des Open-Air-Kinos mit 
der ganzen Familie nichts im Weg. Das 
Essensangebot ist noch um zwei, drei 
Angebote reicher und der Film: Le Con­
cert vermag Alt und Jung gleichermas­
sen zu begeistern.

Das Beste am Ganzen: die Filmvor­
führungen sind gratis. Erweisen Sie 
aber unseren Vereinen die Ehre Ihres 
vorgängigen Besuchs und mit Ihrer 
Konsumation unterstützen Sie natür­
lich auch deren Vereinskasse. Wir sa­
gen heute schon Danke dafür.

Halten Sie sich dieses letzte Wo­
chenende im August frei – es lohnt 
sich!

Auch wir  
leben nicht 
von Luft 
allein.
Unterstützen Sie Menschen 
mit einer  Atembehinderung 
in der Region.

Konto: 40-1120-0
llbb.ch/spenden

Wir Basel.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 
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Im öffentlichen Verkehr gilt die Maskenpflicht
Seit dem letzten Montag, 6. Juli, gilt 
im öffentlichen Verkehr die Masken-
pflicht. Bottmingen ist ein Verkehrs-
knotenpunkt – BLT-Tram (Bähnli), BLT-
Buslinien, BVB-Busse und der Ortsbus 
nach Oberwil machen den Ortskern 
zu einem Verkehrsknotenpunkt. 

Wir haben am letzten Wochenende eine – 
nichtrepräsentative Umfrage – zur Mas-
kenpflicht gemacht. Der Unterzeichnete 
und BiBo-Mitarbeiterin Gianna Miladino-
vic befragten beim «Statiönli» Passanten. 
Die Antworten werden in der nächsten 
Ausgabe publiziert. Und das Bild zu dieser 
Chronik ist ein Symbolfoto, das nicht aus 
dem Leimental stammt.

Bevor der Bundesrat am vorletzten 
Mittwoch die Maskenpflicht im ÖV er-
lassen hat, hatte uns Dr. Hans Rudolf 
Olpe (Bottmingen, siehe Bild) folgende 
Zeilen zukommen lassen: «Am 28. Juni 
hat die New York Times veröffentlicht, 
dass zwischen 40 und 60 Prozent der 
Infizierten gar nicht wissen, dass sie das 
Virus tragen – also sind Masken sehr 
wichtig, um sich und die anderen zu 
schützen. Wir hatten dies in unserem 
Artikel, den Sie freundlicherweise publi-
ziert hatten (Anmerkung der Redaktion: 
In der Ausgabe 18 vom 30. April, auf 
der Seite 3), als ersten Grund erwähnt, 
warum wir in geschlossenen Räumen 
Masken tragen sollten. US-Vize-Präsi-
dent Pence sagte, die US-Bürger sollen 
Masken tragen – und auch in der Schweiz 
wird es wieder ein Thema. Es bleibt 
schwierig. Auch verdichtet sich der Ver-
dacht, dass das Virus die Immunzellen 
tötet, was es auch nicht einfacher macht, 
sondern es wird bereits spekuliert, dass 
nicht eine Impfung, sondern wie bei 
AIDS ein Cocktail von Medikamenten der 
Weg sein wird. Die Lage in den USA 
scheint völlig ausser Kontrolle zu gera-
ten. Da geht es uns noch gut. Herzliche 
Grüsse: Hans Rudolf Olpe

BiBo publiziert Antworten auf allge-
meine Fragen zur Maskenpflicht, welche 
in Asien (von dort stammt auch unser 

Symbolbild) längst Pflicht ist, den Alltag 
prägt und zur «Standard-Ausrüstung» 
gehört. 

Wo überall gilt die Maskenpflicht? 
Die Maskenpflicht gilt im gesamten öf-
fentlichen Verkehr, also in Zügen, Trams 
und Bussen, aber auch in Seilbahnen 
oder auf Schiffen. Ausgenommen sind 
Skilifte und Sesselbahnen.

Gibt es für kleine Kinder und andere 
Personen Ausnahmen? 
Kinder unter zwölf Jahren sind von der 
Maskenpflicht ausgenommen. Zudem 
sind Personen, die aus besonderen Grün-
den, insbesondere medizinischen, keine 
Masken tragen können, ebenfalls aus-
genommen.

Muss ich auch eine Maske tragen, 
wenn der Zug oder Bus halb leer ist? 
Die Maskenpflicht gilt unabhängig da-
von, wie viele Leute im öffentlichen Ver-
kehr unterwegs sind. Man weiss nicht im 
Voraus, wie viele Personen zusteigen 
werden. Angesichts des Berufs- sowie 
des Freizeitverkehrs in der Ferienzeit ist 
grundsätzlich mit einem hohen Perso-
nenaufkommen zu rechnen.

Welche Masken werden empfohlen? 
Kann ich auch eine Selbstgenähte 
brauchen?
Im öffentlichen Verkehr können Sie Hygi-
enemasken (chirurgische Maske, OP-
Maske) oder industriell gefertigte Textil-
masken tragen. Für Hygienemasken und 
industriell gefertigte Textilmasken gibt 
es Normen und Standards. Textilmasken 
können Sie gemäss Angaben des Herstel-
lers mehrmals waschen. Selbstgenähte 
Masken sind nicht empfohlen. Wichtig 
ist: Die Maske muss Mund und Nase be-
decken, sonst ist sie wirkungslos.

Wenn ich keine Maske habe: Kann ich 
auch den Schal über Gesicht und 
Nase ziehen oder sonst ein Tuch?
Nein! Mit einem Schal oder Tuch wird die 
Maskenpflicht nicht erfüllt. Ein Schal 

schützt nicht ausreichend vor Anste-
ckung und hat auch nur eine beschränkte 
Fremdschutzwirkung. Es soll eine Hygie-
nemaske oder eine industriell gefertigte 
Textilmaske getragen werden.

Wie entsorge ich eine gebrauchte 
Maske korrekt?
Wenn Sie die Maske abziehen, fassen Sie 
möglichst nur die Schlaufen hinter den 
Ohren an und entfernen Sie die Maske so 
von Mund und Nase. Werfen Sie sie di-
rekt in den Abfall. Fassen Sie Masken, die 
Sie irgendwo finden, nicht mit blossen 
Händen an. Waschen oder desinfizieren 
Sie sich die Hände, bevor und nachdem 
Sie gebrauchte Masken berührt haben.

Wo kann ich meine Maske verstauen, 
wenn ich aus einem öffentlichen Ver-
kehrsmittel aussteige und sie später 
wiederverwenden möchte?
Einwegmasken sollten nicht wiederver-
wendet werden. Textilmasken sollten in 
einer Papiertüte oder einem Umschlag 
aufbewahrt werden. Es ist darauf zu ach-
ten, dass die Innenseite nicht mit der 

Aussenseite und die Maske nicht mit den 
Kleidern oder anderen Gegenständen 
(Handy) in Berührung kommt.

Kann man Textilmasken zweimal hin-
tereinander brauchen? 
Ja, dabei sollte eine Textilmaske maximal 
für einen Tag, zum Beispiel morgens und 
abends im Pendelverkehr, getragen und 
danach gewaschen werden.

Warum wird nicht eine Kontaktliste 
geführt, statt für alle eine Masken-
pflicht einzuführen?
Das Führen von Kontaktlisten ist im Bus 
oder Zug aus organisatorischen Gründen 
und wegen der hohen Fluktuation weder 
möglich noch sinnvoll.

Wer kontrolliert, ob die Fahrgäste 
eine Maske tragen?
Die Kontrolle und der Vollzug erfolgen 
durch das Zugpersonal und die Bahn
polizei respektive Sicherheitsdienste.

Und wenn ich mich weigere, eine 
Maske zu tragen? 

Wer sich weigert, eine Maske zu tragen, 
muss das Verkehrsmittel an der nächsten 
Station verlassen. Widersetzt sich eine 
Person den Aufforderungen der Sicher-
heitsleute und verlässt das Fahrzeug 
nicht, kann sie wegen Ungehorsam eine 
Busse bekommen (via normales Bussen-
verfahren, keine Ordnungsbusse).

Warum gibt es nicht überall im öf-
fentlichen Raum eine Maskenpflicht?
In öffentlichen Verkehrsmitteln sind viele 
Menschen längere Zeit nahe beieinander, 
was das Risiko einer Ausbreitung erhöht. 
Zudem lassen sich die Kontaktdaten der 
anwesenden Personen nicht erfassen, 
was ein Contact Tracing verunmöglicht, 
wenn eine Person an Covid-19 erkrankt.

Wir wünschen unserer Leserschaft eine 
erholsame (Ferien-)Woche und Gesund-
heit. Und nicht vergessen: Im «Bähnli» 
trägt man eine Schutzmaske! In der 
nächsten Ausgabe werden wir Reaktio-
nen von Bottminger Passanten, die wir 
im 10er- und 17er-Tram angetroffen  
haben, publizieren.� Georges Küng

VEREINE

BOZ BOTTMINGER ZENTRUM

Feldenkrais 
bewegt Körper und Geist
•	 Verspannung lösen, Leichtigkeit erleben
•	 Bewegung erforschen und reorganisieren
•	 Gleichgewicht verbessern, Ausgegli-

chenheit entdecken
•	 Koordination fördern und Vitalität stei-

gern
•	 Wann: Immer montags (ausgenommen 

Schulferien und Feiertage).
•	 Zeit: 19 bis 20 Uhr
•	 Ort: BOZ Bottminger Zentrum, Therwiler-

strasse 14 in Bottmingen
•	 Kosten: Fr. 20.– (für BOZ-Mitglieder) pro 

Stunde, Fr. 25.– (für Nichtmitglieder) pro 
Stunde. Die BOZ-Mitgliedschaft beträgt 
Fr. 30.– pro Jahr. Sie ermöglicht eine Ver-
günstigung aller Kurse und Aktivitäten 
im BOZ.

•	 Mitbringen: Bequeme Kleidung, warme 
Socken, Handtuch und evtl. Getränk.

•	 Wichtig: Die Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer. Ein Einstieg in den Kurs ist 
mit vorangehender Anmeldung jederzeit 
möglich.

•	 Kursleitung, Anmeldung und Aus-
kunft: Ursula Brog, Feldenkraispädago-
gin i.A., E-Mail: ursulabrog@yahoo.de 
oder Telefon 076 345 02 69 (ab 18 Uhr)

«Mich interessieren nicht nur bewegliche 
Körper, sondern bewegliche Gehirne.» 
� Dr. Moshe Feldenkrais

Das Maislabyrinth ist offen
In der letzten Ausgabe hat unsere Mit-
arbeiterin Brooke Keller die diesjährige 
Sommerserie «Bauernhöfe im Leimen-
tal» mit einem wunderbaren Bericht 
über den Mathis-Hof im Brändelistal 
eröffnet. Und in ihrer Chronik erwähnt, 
dass dieser Bauernhof nicht nur für sein 
Kürbisfest weit über die Kommunal-
grenzen hinaus bekannt ist, sondern 
auch ein Maislabyrinth hat, der Tau-
sende von Besuchern aus der ganzen 
Region nach Bottmingen lockt. 

Roman Mathis hat uns letzte Wo-
che folgende Zeilen zugestellt: «Seit 
Freitag, den 3. Juli 2020, hat das Mais-
labyrinth auf dem Mathis-Hof seine 
Tore für Besucher geöffnet. Es kann 
wieder grilliert, gespielt, gestaunt und 

gesucht werden. Auf einer Fläche von 
gut zwei  Fussballfeldern wurden mit 
dem Rasenmäher die Wege in den Mais 
geschnitten und Spielplätze aufgebaut. 
Auch dieses Jahr bietet das Labyrinth 
wieder tolle Spielgeräte wie Riesen-
trampolin, Seilbahn und vieles mehr. 
Mitte Oktober, wenn die letzten Gäste 
den Ausgang wieder gefunden haben 
(…), wird der Mais gedroschen und zu 
Tierfutter verarbeitet.»

Das zugestellte Bild zeigt dieses 
Wunderwerk – und dahinter steckt viel 
Arbeit, Herzblut und Fachwissen. Da-
rum gilt: In die Ferne schweifen? Wa-
rum? Das Schöne, Spannende und Er-
holsame liegt doch vor der Haustüre. 
Zum Beispiel auf dem Mathis-Hof. 

Yoga Grundkurs und 
regeneratives Yoga für 
Körper, Geist und Seele

•	 Wann: Immer montags (ausgenommen 
Schulferien und Feiertage)

•	 Zeit: 8.30–9.45 Uhr	  
Hatha Yoga Grundkurs: Stärken Sie Ihr 
Körperbewusstsein und entwickeln eine 
fundierte Basis für eine erfüllende und si-
chere Yogapraxis.

•	 Zeit: 10–11.15 Uhr	  
Regeneratives Yoga: Erfahren Sie die 
heilende Wirkung von Yoga durch sanfte 
Bewegungen, Atemübungen und Medita-
tion. Besonders geeignet für Menschen 
mit körperlichen Beschwerden, Überge-
wicht oder nach Krankheit und Verletzun-
gen.

•	 Ort: BOZ Bottminger Zentrum, Therwiler-
strasse 14 in Bottmingen

•	 Kosten: Fr. 20.– (für BOZ-Mitglieder) pro 
Lektion, Fr. 25.– (für Nichtmitglieder) pro 
Lektion. Die BOZ-Mitgliedschaft beträgt Fr. 
30.– pro Jahr. Sie ermöglicht eine Vergüns-
tigung aller Kurse und Aktivitäten im BOZ.

•	 Mitbringen: Yogamatte, bequeme Klei-
dung, warme Socken, Handtuch und evtl. 
Getränk.

•	 Wichtig: Die Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer. Ein Einstieg in den Kurs ist mit 
vorangehender Anmeldung jederzeit 
möglich.

•	 Kursleitung, Anmeldung und Aus-
kunft: Anouk Steiger Plüss, Yogalehrerin, 
Telefon 079 597 20 45 oder E-Mail: anouk.
steiger@bluewin.ch

BOZ Bottminger Zentrum
Sally Jenny-Pizzolante
Telefon 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr)
oder info@bottmingerzentrum.ch
www.bottmingerzentrum.ch

LESERBRIEF

«Tête de Moine»

Antwort auf Leserbrief im BiBo Nr. 26

Lieber Fritz, ich weiss, dass Du als Käser-
meister, jahrzehntelang mit viel Engage-
ment beim Milchverband Basel (MIBA) 
für die Vermarktung u. a. auch für den 
Tête de Moine zuständig warst. Deinem 
Leserbrief stimme ich voll und ganz zu, 
verbunden mit dem Hinweis, dass ich ja 
im Grundsatz alles so belassen würde, 
wie es schon immer war. Vive le Fromage!

Ernst Bringold, Bottmingen 

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Oswald-Produkte und 
Brot von Zihlmann

Ausser Obst, Beeren, Ge-
müse und Salaten können 
Sie nächsten Dienstag auch 
wieder Oswald-Produkte 

kaufen. Da Caroline Fröhlicher in den Fe-
rien ist, gibt es die nächsten drei Wochen 
Brot und diverse Backwaren von Zihl-
mann, Biel Benken. Frische Fische gibt es 
nächste Woche auch noch. Dann macht 
der Fischstand zwei Wochen Pause.

Auch bei weniger Ständen lohnt es sich 
immer, auf dem Wuchemärt lokal und sai-
sonal einzukaufen. Schöne Sommertage 
wünscht die� Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen
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1. Preis

DAB+ Stereo Radio Tivoli  
im Wert von Fr. 720.–

Radio TV Foto Bürgi
Oberwilerstrasse 21, 4106 Therwil

4. Preis
Gutschein 

im Wert von Fr. 100.–
König Reisen AG

Hauptstrasse 8, 4153 Reinach

2. Preis
Standmixer Solis Perfect  
im Wert von Fr. 329.90

ermacora ag – Elektrofachgeschäft
Hauptstrasse 21, 4104 Oberwil

5. Preis
Tastatur mit Solar 

im Wert von Fr. 99.–
PC-PIRA GmbH

Passage 10,4104 Oberwil

6. Preis
Gutschein 

im Wert von Fr. 60.–
Senn Blumengeschäft 

Hauptstrasse 30, 4102 Binningen

A	 zu	Nr. 

B	 zu	Nr. 

C	 zu	Nr. 

D	 zu	Nr. 

E	 zu	Nr. 

F	 zu	Nr. 

G	zu	Nr. 

H	 zu	Nr. 

I	 zu	Nr. 

J	 zu	Nr. 

Welcher Ausschnitt 
gehört zu welchem 
Inserat?
Bitte tragen Sie nebenstehend ein, 
welcher Ausschnitt jeweils zu  
welchem Inserat gehört.  
(Ausgaben Nr. 26 vom 25. Juni 
und Nr. 28 vom 9. Juli 2020)

Die PreisgewinnerInnen  
werden direkt benachrichtigt und 
in den beteiligten Zeitungen  
publiziert.	  
Über den Wettbewerb kann  
keine Korrespondenz geführt  
werden. Der Rechtsweg ist  
ausgeschlossen. 
Teilnahmeberechtigt ist  
jedermann, ausgenommen  
die MitarbeiterInnen der  
«CH Regionalmedien AG»

Name:

Strasse / Nr.:

PLZ / Ort: 

Nr. 26   Nr. 28

Einsendeschluss: Freitag, 17. Juli 2020
Lösung ausschneiden, auf eine Postkarte kleben  
(bitte keine Briefe) und einsenden an:

	 �CH Regionalmedien AG 
«Ferienwettbewerb» 
Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim

3. Preis
Panasonic DAB+ Radio
im Wert von Fr. 121.–

Fernseh Fehr
Reinacherstrasse 2, 4106 Therwil

7. Preis
Gutschein 

im Wert von Fr. 50.–
Restaurant zur Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh

8. Preis
Gutschein 

im Wert von Fr. 50.–
mathis fleisch und feinkost

Bahnhofstrasse 21, 4106 Therwil

9. Preis
Gutschein 

im Wert von Fr. 30.–
Dorf Drogerie Eichenberger

Bahnhofstrasse 5, 4106 Therwil

Viel Glück beim Wettbewerb 
Ihr Blumen Senn Team

Was lauft

Leichte Sommerteller,  
Spezialitäten vom Küchengrill  

und natürlich alle Klassiker aus
unserer feinbürgerlichen Frischküche.

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.
Ihr Team Restaurant zur Rose

 

 

Restaurant zur Rose 
 

Steinrain 4      4112 Flüh    
Tel. +41 /61 7313175 

info@roseflueh.ch  www.roseflueh.ch 
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Tel. +41 /61 7313175 
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Restaurant zur Rose 
 

Steinrain 4      4112 Flüh    
Tel. +41 /61 7313175 

info@roseflueh.ch  www.roseflueh.ch 
   

 

Mo–Fr  8.00–12.15 und
 13.30–18.30 Uhr
Sa  8.00–16.00 Uhr

Bahnhofstrasse 5 • CH - 4106 Therwil
T 061 721 26 20 • F 061 721 40 15 
www.drogerie-eichenberger.ch • info@drogerie-eichenberger.ch 

Ihre beste Wahl
in der Region für

Spagyrik, Schüssler-Salze, Medikamente

Elektrofachgeschäft Telefon 061 406 30 20
Hauptstrasse 21 Laden 061 406 30 30 
4104 Oberwil Telefax 061 406 30 40
www.ermacora-ag.ch  ermacora@ermacora-ag.ch

www.pira.ch Reparatur  Shop  Schule  Datenrettung

Passage 10, 4104 Oberwil Tel. 061 401 40 80

Ihre IT-Profis im Leimental
Jetzt gewinnen !

Pr
of tieren%

SOMMER AKTION

HP PageWide pro 477dw

CHF 499.--

Lenovo ThinkPad E590

CHF 998.--

• Reparaturen | Service 
• Professionelle Konfguration
• Server-, Netztwerk-Installation
• Gamer- / Custom - PC

r egionale  Q uali t ä t spr oduk t e  zu 
f air en P r eisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Sommerferien  
zu Hause! 

mit unseren vielen verschiedenen 
hausgemachten Grillwürsten wird 

Ihre Gartenparty zum Erlebnis

13
9

81
0

Wir wünschen schöne Sommerferien.

Reparaturen und Service

Jetzt Neufahrzeuge Probefahren

Wir reparieren alle Velos – E-Bikes – Mofas 
Kleinmotorräder u. Scooter von Aprilia bis Vespa

Telefon 061 401 16 70
www.zuercher-2-rad-shop.ch

CH-4104 Oberwil

Badeferien      Yachtcharter      Individualreisen            

www.koenigreisen.ch mtruessel@koenigreisen.ch 061 711 22 33
www.aegaeis.ch truessel@aegaeis.ch 061 712 15 00

Ihr Partner 
für unvergessliche Ferien!

König Reisen AG
Hauptstrasse 8

CH-4153 Reinach
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Viel Glück beim Wettbewerb 
Ihr Blumen Senn Team

D

Elektrofachgeschäft Telefon 061 406 30 20
Hauptstrasse 21 Laden 061 406 30 30 
4104 Oberwil Telefax 061 406 30 40
www.ermacora-ag.ch  ermacora@ermacora-ag.ch
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Mo–Fr  8.00–12.15 und
 13.30–18.30 Uhr
Sa  8.00–16.00 Uhr

Bahnhofstrasse 5 • CH - 4106 Therwil
T 061 721 26 20 • F 061 721 40 15 
www.drogerie-eichenberger.ch • info@drogerie-eichenberger.ch 

Ihre beste Wahl
in der Region für

Spagyrik, Schüssler-Salze, Medikamente

J

Was lauft
Leichte Sommerteller, Spezialitäten vom

Küchengrill und natürlich alle Klassiker aus
unserer feinbürgerlichen Frischküche.

Sonntag, 12. Juli ab 11 Uhr

Feinster Jazz, Swing und Boogie woogie
mit den Loamwalley Stompers.

Dazu servieren wir eine kulinarische Reise  
durch die Schweiz.

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.
Ihr Team Restaurant zur Rose
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Steinrain 4      4112 Flüh    
Tel. +41 /61 7313175 

info@roseflueh.ch  www.roseflueh.ch 
   

 

 

 

Restaurant zur Rose 
 

Steinrain 4      4112 Flüh    
Tel. +41 /61 7313175 

info@roseflueh.ch  www.roseflueh.ch 
   

 

 

 

Restaurant zur Rose 
 

Steinrain 4      4112 Flüh    
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www.pira.ch Reparatur  Shop  Schule  Datenrettung

Passage 10, 4104 Oberwil Tel. 061 401 40 80

Ihre IT-Profis im Leimental
Jetzt gewinnen !

Pr
of tieren%

SOMMER AKTION

HP PageWide pro 477dw

CHF 499.--

Lenovo ThinkPad E580

CHF 996.--

• Reparaturen | Service 
• Professionelle Konfguration
• Server-, Netztwerk-Installation
• Gamer- / Custom - PC
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Wir wünschen schöne Sommerferien.

F

Reparaturen und Service

Jetzt Neufahrzeuge Probefahren

Wir reparieren alle Velos – E-Bikes – Mofas 
Kleinmotorräder u. Scooter von Aprilia bis Vespa

Telefon 061 401 16 70
www.zuercher-2-rad-shop.ch

CH-4104 Oberwil
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Badeferien      Yachtcharter      Individualreisen            

www.koenigreisen.ch mtruessel@koenigreisen.ch 061 711 22 33
www.aegaeis.ch truessel@aegaeis.ch 061 712 15 00

Ihr Partner 
für unvergessliche Ferien!

König Reisen AG
Hauptstrasse 8

CH-4153 Reinach
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Moderne 4 ½ Zimmerwohnung in 
4222 Zwingen mit Sicht ins Grüne

Nettomiete: CHF 1 640.–, Akonto HK/
NK: CHF 220.– monatlich CHF 1 860.–, 
per sofort oder nach Vereinbarung.

Entrée mit praktischen Einbauschränken, 
Wohnzimmer mit moderner offener 
Wohnküche sowie Zugang zur gross- 
zügigen Terrasse, 3 Schlafzimmer,  
Badezimmer mit Badewanne, sep. WC 
mit Dusche, Bodenheizung, ein Keller-
abteil inkl., Terrasse mit Abendsonne.

AEH-Platz für je CHF 125.–/mtl.  
Einkaufsmöglichkeiten sowie ÖV in un-
mittelbarer Nähe.

Sabrina Krayer
061 765 91 60
sabrina.krayer@gribi.swiss

SANIERTES BAUERNHAUS MIT 
SCHEUNE UND WERKSTATT

CH-4206 SEEWEN

Strasse: Küpfstrasse 3
Baujahr: 1900 (Sanierung 2008, 2013)
Parzellen-Nr.: 3209
Wohnfläche: ca. 170 m²,  
Ausbaupotential im Dachstock
Parkierung: ca. 6 Aussenparkplätze
Verkaufspreis: CHF 1'190'000.–
Antrittstermin: nach Vereinbarung

Das Haus befindet sich energetisch auf 
dem neuesten Stand (Isolation, Wasser, 
Abwasser, Elektro- und Multimedia).
Wärmeerzeugung: Pelletheizung, Solar

Christian Steuber  
christian.steuber@gribi.swiss  
Tel. +41 (61) 690 40 43

www.gribi.com

Nach Vereinbarung zu vermieten
in Therwil

2½-Zimmer-Wohnung
mit Wintergarten und Cheminée.
Dachgeschoss, ohne Lift,
ruhige und zentrale Lage.

Miete Mt. Fr. 1'500.–
NK ca. Fr. 140.–

Tel. 061 721 11 93

Nach Vereinbarung zu vermieten
in Therwil

4½-Zimmer-Wohnung
mit Wintergarten.
1. Stock, sonnige,
zentrale Lage.

Miete Mt. Fr. 1'710.–
NK ca. Fr. 180.–

Tel. 061 721 11 93

Zu vermieten in Bottmingen, Schulstrasse,
per 1.8. 2020 2-Zimmerwohnung mit Balkon, 
Bad/WC, Kellerabteil vorhanden.
Ruhige, zentrale Lage, Nähe Tramstation.
Miete: Fr. 1020.– exkl. NK, EHP Fr. 110.– mtl. 
Auskunft erteilt: Bont Treuhand AG, Reinach, 
Tel. 061 711 22 43

Renditeobjekt in Bärschwil!

Wohn- und Geschäftshaus 382 m² 
2257 m², 700 m² Bauladreserve 
W1 = 5½ Zi., W2 = 4 Zi., W3 = 3 Zi. 
3 Garagen, 1 Carport, 8 PW-Plätze

Ihr Zuhause – Ihre Firma! 
Verkaufspreis Fr. 1'350'000.– 
Auskünfte unter 079 900 55 33

061 702 01 10

Ettingen / BL

Freie Besichtigung von modernen
Neubauwohnungen an ruhiger Lage

• 2 ½ – 4 ½ - Zimmerwohnungen (70–138 m2)

• Gehobener Ausbaustandard

• offene Einbauküchen

• grosszügige Wintergärten

• eigene Waschmaschine / Tumbler 

• Garagen und Parkplätze vorhanden

• Nähe Ortszentrum 

• Erstbezug ab 1.  Oktober 2020

• Mietzinse ab CHF 1‘450.– netto

Freie Besichtigung der Rohbauwohnungen:

Samstag, 11. Juli 2020 von 10.00 – 13.00 Uhr
Im Hinterstück 34, 4107 Ettingen

Wir würden uns freuen, Ihnen diese mo-
dernen Neubauwohnungen zeigen zu dür-
fen und stehen Ihnen jederzeit für allfällige 
Fragen zur Verfügung.

Futuro Immobilien AG
Arlesheim/Liestal/Laufen
www.futuro-immobilien.ch

Weitere Informationen zum Neubau-Projekt

Mehrfamilienhaus-Neubau

3½ Zimmer-Wohnungen mit einer Wohnfläche 
von 93 m2 inkl. Wintergarten ab CHF 830'000.-- 

mit 5 Eigentumswohnungen 

 Günstiger Wohnraum in Therwil  

Wenige Gehminuten vom Dorfzentrum Therwil, 
wird im 2020/21 dieses neue Mehrfamilienhaus 
erstellt.

sowie eine Verkaufsdokumentation 

erhalten Sie unter 079 / 439 57 02

Suchen Sie eine 
neue Wohnung 
oder Bauland  
in der Region?

Inserieren
bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch

Wir suchen für unsere Kundschaft
EFH, Villen, Eigentumswohnungen, 

Mehrfamilienhäuser und Bauland in Basel 
und Regio. Grössere Parzellen in der ganzen 

Deutsch-Schweiz. 

 
www.top-immo.ch

061 303 86 86
info@top-immo.ch

In Reinach, an der Hauptstr. 98
vermieten wir eine schöne, ruhige

3,5 Zi.-Wg. Fr. 1680.–, NK Fr. 195.–

Im 1. OG, Lift, Balkon, Cheminée, EH
Auskunft und Besichtigung:

061 922 05 55 / weibel@ebl.com

Das BiBo-Team 
wünscht schöne Ferien

www.bibo.ch

Kaufe ein in einem Unternehmen deiner Wahl und sende die Quittung per SMS/MMS an 880.

Nimm jetzt am gro
ssen Wettbewerb  

der Basler Kanto
nalbank teil und

  

unterstütze deine
 Stadt gleich dop

pelt.

Weitere Informati
onen und die Teil

-  

nahmebedingungen 
unter bkb.ch/syl

Preise im  
Gesamtwert von 
CHF 145‘000!
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX OBERWIL PLUS

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

11. Juli

Töff Haie BLT 
Silvretta-2-Täger-Töfftour
Interessierte willkommen. 
Bitte anmelden via Homepage 
www.toeffhaieblt.ch
Autobahnraststätte Pratteln
Motorradclub Töff Haie BLT

14. Juli

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

14.–16. Juli

Töff Haie BLT 
3-Täger, Schweizer Pässe
Interessierte willkommen. 
Bitte anmelden via Homepage 
www.toeffhaieblt.ch
Autobahnraststätte Pratteln
Motorradclub Töff Haie BLT

24. Juli

Töff Haie BLT. Elsass-Töfftour
Interessierte willkommen. 
Bitte anmelden via Homepage 
www.toeffhaieblt.ch
Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

28. Juli

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

1. August

1.-August-Feier 2020 ABGESAGT
Oberer Pausenplatz 
Wehrlinschulhaus
Einwohnergemeinde Oberwil

Dieser Veranstaltungskalender 
gilt vorbehältlich allfälliger 
behördlicher Einschränkungen 
im Zusammenhang mit dem 
Coronavirus. Informieren Sie sich 
jeweils kurz vor einem Anlass 
direkt beim Veranstalter über 
die Durchführung.

GEMEINDERAT

Aus der Gemeinderats­
sitzung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 29. Juni 2020 unter anderem:

•	die Sanierungen der Drainagen 2020 
an die Firma Tozzo AG, Liestal verge-
ben.

Weitere Informationen zum genannten 
Geschäft können bei Claudia Ackermann, 
Sachbearbeiterin Politik und Recht, ange-
fragt werden (E-Mail: claudia.ackermann@
oberwil.bl.ch, Telefon 061 405 43 20).

Gemeinderat

GEMEINDEVERWALTUNG

Neubau und Sanierung 
Drainagen 2020
Aufgrund des schlechten Zustandes und 
hohen Alters müssen die Drainageleitun-
gen ausserhalb des Baugebietes von 
Oberwil saniert werden. In der diesjähri-
gen dritten Sanierungsetappe wird die 
Firma Tozzo AG die Mängel und Schäden 
bei den Leitungen im Gebiet Brunnstu-
ben, Vor der Alme, Almenrain, Ropper-
hag, Helbligagger, im Senn, Neuhof und 
Hänslireben beheben. Wegen diesen Ar-
beiten ist auf dem Landwirtschaftsland 
eine Baupiste aus Kies erforderlich. 
Selbstverständlich wird diese nach Be-
endigung der Arbeiten wieder entfernt. 
Diese Arbeiten dauern von Mitte Juli bis 
ca. Ende November. In dieser Zeit ist im 
ganzen Baustellenperimeter sowie auf 
den Zufahrtswegen mit Baustellenver-
kehr zu rechnen.

Für Fragen steht Ihnen die örtliche 
Bauleitung Samuel Schmid, Gruner Böh-
ringer AG, Tel. 061 406 13 13 und Rémy 
Meier, Gemeinde Oberwil, Leiter Tiefbau/ 
Werkhof, Tel. 061 405 42 50 gerne zur 
Verfügung.

Ersatz-Parkplätze 
auf dem Wehrlinplatz
Seit dem 6. Juli laufen in Oberwil die 
Instandsetzungsarbeiten an der Haupt-
strasse im Abschnitt Schulstrasse bis 
Kirchgasse. Neben der Erneuerung der 
IWB-Gasleitung und der Strassenent-
wässerung werden auch die Strom- und 
Telekommunikationsleitungen der Ge-
meinde neu verlegt. Der Kanton Basel-
land als Bauherr rechnet damit, dass die 
Arbeiten voraussichtlich Ende Oktober 
2020 abgeschlossen werden können. 
Bis dahin ist mit Behinderungen zu 
rechnen. 

Da die blau markierten Parkplätze 
im Baustellenbereich während dieser 
Zeit aufgehoben werden müssen, stellt 
die Gemeinde als Ersatz Parkraum auf 
dem Wehrlinplatz zur Verfügung. Wäh-
rend der Schulsommerferien sind diese 
Parkplätze ohne zeitliche Einschrän-
kung nutzbar. Nach den Sommerfe-
rien bis zu den Herbstferien kann dort 
von Montag bis Freitag zwischen 17 und 
7 Uhr sowie am Wochenende von Frei-
tag, 17 Uhr, bis Montag, 7 Uhr, parkiert 
werden. Während der Schulherbstferien 
ist wiederum unbeschränktes Parkieren 
möglich. Für Fragen steht der Bereich 
Tiefbau, Umwelt, Sicherheit der Ge-
meinde gerne zur Verfügung (Telefon 
061 405 44 44).

GEMEINDEVERWALTUNG

Abschluss von 
«Oberwil hilft!»
In den vergangenen Wochen durften 
Mitarbeitende der Oberwiler Gemeinde-
verwaltung immer wieder Einwohnerin-
nen und Einwohner für Einkäufe und 
weitere Besorgungen miteinander in 
Kontakt bringen. Das Projekt «Oberwil 
hilft!», welches im März für Menschen 
aus Risikogruppen spontan eingerichtet 
und von zahlreichen Helferinnen und 
Helfern aus der Oberwiler Bevölkerung 
getragen wurde, wird nun abgeschlos-
sen. Ab sofort ist auch der E-Mail-
Account oberwilhilft@oberwil.bl.ch ein-
gestellt. 

An dieser Stelle dankt die Gemeinde-
verwaltung den vielen engagierten Men-
schen aus Oberwil. Es waren dies Kinder 
mit ihren Eltern sowie Jugendliche und 
Erwachsene, welche dem Aufruf gefolgt 
sind und der Idee zum Erfolg verhalfen. 
Dank der Aktion haben sich Menschen 
aus der Nachbarschaft gefunden und 
sind nun weiterhin füreinander da, ohne 
den Dienst «Oberwil hilft!» zu beanspru-
chen. Die Gemeinde freut sich, dass mit 
dem Projekt vielen Personen aus Risiko-
gruppen geholfen werden konnte. 

BAUGESUCHE

BG-NR. 1061/2020

Parzelle(n): 429
Projekt: Terrassenüberdachung, Hohle-
gasse 15, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Reinle-Weibel Elisabeth, 
Hohlegasse 28, 4104 Oberwil
Projektverfasser: Reinle-Weibel Elisa-
beth, Hohlegasse 28, 4104 Oberwil
Auflage bis: 20. Juli 2020

BG-NR. 1074/2020

Parzelle(n): 490
Projekt: Anbau Einfamilienhaus/Car-
port, Benkenstrasse 24, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Ferndriger Janine und 
Marc, Benkenstrasse 24, 4104 Oberwil
Projektverfasser: MDV Architektur und 
Baumanagement GmbH, Birsigstrasse 50, 
4054 Basel
Auflage bis: 20. Juli 2020

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bauten und Planung, 
Hohlegasse 6) nach telefonischer Ver
einbarung mit Elisabeth Hasler (Tel. 061 

405 42 48) eingesehen werden. Einspra-
chen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich in vier Exemplaren an das 
Bauinspektorat Basel-Landschaft, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal zu richten. Sie 
sind innert zehn Tagen nach Ablauf der 
Auflagefrist zu begründen.

Baugesuchspläne, bei�
denen eine entspre-
chende Einverständ-
niserklärung des 
verantwortlichen 
Projektverfassers 
vorliegt, können unter folgendem Link 
oder QR-Code auch online eingesehen 
werden:
https://bgauflage.bl.ch/index.html

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Lotti Guggisberg-Spalinger	  
† 18. März 2020, * 30. Dezember 1929, 
Langegasse 61

WAHLEN

Resultate der Erneuerungswahlen der Kontrollorgane, 
des Wahlbüros sowie des Musikschulrates

Im Rahmen der kommunalen Erneue-
rungswahlen 2020 hat die Gemeinde-
kommission folgende Wahlen vorge-
nommen:

Geschäftsprüfungskommission
Für die Amtsperiode vom 1. Juli 2020 bis 
30. Juni 2024 wurden folgende Personen 
in die Geschäftsprüfungskommission ge-
wählt:
•	Steinemann Stefan, FDP
•	Krebs Yves, glp
•	Huber Mühlemann Simone, parteilos
•	Bohrer Hans-Rudolf, CVP
•	Schweighauser Simon, SP

Rechnungsprüfungskommission
Für die Amtsperiode vom 1. Juli 2020 bis 
30. Juni 2024 wurden folgende Personen 
in die Rechnungsprüfungskommission 
gewählt:
•	Trächslin Marc, parteilos
•	Buess Brigitte, parteilos
•	Hägeli Philipp, CVP
•	Wittlin Hans Ulrich, SP

Im Rahmen der kommunalen Erneue-
rungswahlen 2020 hat die Wahlbehörde 
folgende Wahlen vorgenommen:

Wahlbüro
Für die Amtsperiode vom 1. Juli 2020 bis 
30. Juni 2024 wurden folgende Personen 
ins Wahlbüro gewählt:
•	Alessio Ursula
•	Blaser Lehmann Stéphanie
•	Borer Heidi
•	Dubach Tina
•	Fries Erna
•	Helbling Philip
•	 Iberg Christian
•	Laub Ursula
•	Licina Irma
•	Meier Nicole
•	Studer Faye
•	Zaugg Daniel

Schulrat der Musikschule Leimental
Für die Amtsperiode vom 1. August 2020 
bis 31. Juli 2024 wurde Claudia Bieger-
Jakobi als Vertretung der Oberwiler Be-
völkerung in den Schulrat der Musik-
schule Leimental gewählt.

Die Gemeinde dankt allen Bewerberin-
nen und Bewerbern herzlich für ihr Inter-
esse an einem öffentlichen Amt und 
wünscht den Gewählten viel Freude an 
der Ausübung ihres Mandats.

0
0

0
0

0
0

Den Verkauf von Uhren und Schmuckstücken
sowie Seviceleistungen und Batteriewechsel sind wieder möglich.

A U G E N O P T I K

U H R E N S C H M U C K

Hallenstrasse 2, (beim Bahnhöfli),   4104 Oberwil   
Tel. 061 401 17 24   E-Mail: info@wagner-oberwil.ch

Wir haben unsere Frühlings-Aktion
2 für 1 Brille

bis am 31. Juli 2020  verlängert

Wir sind wieder für Sie da.

 Inserat, 114 mm BreitREKLAME

GRATULATION

Hochzeit

Das Ehepaar Urs und Marianne Degen-
Müller feiert am 10. Juli 2020 das grosse 
Fest der goldenen Hochzeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.

Aktuelle Bücher aus dem Verlag 

www.reinhardt.ch

Farbinserate 
sind eine gute  

Investition
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«Ich habe noch nie Ferien gemacht …»
Lehrer sollte man sein. So die allge-
meine Volksmeinung zu einem Be-
rufsstand, der vom Bündelitag an bis 
Mitte August am «Chillen» ist … 
Dass dem nicht so, erfährt unsere Le-
serschaft im folgenden Interview. 
Wir haben uns mit einem Gymnasial-
lehrer getroffen, der in seiner Sport-
art (Handball) internationale Spit-
zenklasse repräsentierte. 

Das Interview mit Pascal Stauber fand an 
jenem Tag statt, wo der Bundesrat die 
Maskenpflicht im öffentlichen Verkehr an-
ordnete. Und weil die Zahlen an Neuin-
fektionen besorgniserregend steigen (es 
sei die persönliche Anmerkung erlaubt, 
dass die Unvernunft vieler Menschen 
grenzenlos scheint …), könnte es durch-
aus sein, dass Schule nach den Sommer-
ferien weiterhin nach der «neuen Norma-
lität» durchgeführt werden muss.

BiBo: Dürfen wir ein paar Eckdaten 
zu Ihrer Person und den beruflichen 
Werdegang erfahren?
Pascal Stauber: Ich wurde am 12. Oktober 
1979 in Basel geboren, wuchs in Basel und 
lebe auch heute noch in der Stadt am 
Rheinknie. Ich besuchte das Mathemati-
sche-Naturwissenschaftliche Gymnasium 
(Kirschgarten) und schloss es im Jahre 
1988 mit der Matur (Typus C) ab. Ich stu-
dierte Sport und Mathematik an der Uni-
versität Basel, an der ETH Zürich und an der 
Fachhochschule ab. Nachdem ich an den 
Gymnasien Bäumlihof und Kirschgarten 
Informatik, Mathematik und Sport unter-
richte, bin ich seit dem Jahre 2013 am Gym-
nasium Oberwil, wo ich Mathematik und 
Sport unterrichte. Ich bin verheiratet. 

Sie unterrichten (Mathematik, Sport) 
am Gym Oberwil. Hat man da als Leh-
rer einfach sechs Wochen Sommer-
ferien und kann der «Dolce far 
niente» frönen?
Ich habe noch nie Ferien gemacht … aus-
ser ich bin in den Ferien. Die Zeit in Basel 
verbringe ich tatsächlich meist mit Vor-
bereitungen auf das neue Schulsemester. 
Allerdings ist nun langsam in der Mathe-
matik ein Punkt erreicht, bei welchen 
sich meine Arbeit ausbezahlt und ich im-
mer mehr Freizeit habe. Diese versuche 
ich allerdings in meinen Breitensportakti-
vitäten zu investieren. Viele sind neidisch 

auf die «Ferien» der Lehrer, allerdings 
darf jeder Lehrer werden. Wenn man das 
Lehrersein nicht als Beruf mit viel Ferien 
lebt, sondern die 40 anderen Wochen 
gleichermassen geniesst, dann wird man 
diesen Beruf auch lange ausüben können. 
Aber ja, seit Anfang Juli sind nun sechs 
schöne Wochen angebrochen. 

Wie hat sich das Unterrichtgeben 
während der Coronavirus-Zeit verän-
dert? War es für Lehrpersonal und 
Schülerschaft eine «Leidenszeit» – 
oder nahm man es einfach hin?
Wie für alle war auch für die Schule die 
Corona-Zeit sehr speziell. Der Fernunter-
richt war eine Herausforderung für die 
Schüler wie auch für die Lehrkräfte. Man 
musste sich an das neue Setting gewöh-
nen und versuchen, gleichermassen den 
Stoff zu vermitteln. Ein Abhängen wollte 
ich nicht, das ist mein Anspruch an mich 
und auch an andere. Auf unserer Stufe 
hatten wir zum Glück wenig Probleme 
beim Einrichten des Fernunterrichts, 
zwei Tage nach dem Lockdown fanden 
die ersten e-Lektionen statt. Auch was 
die Schulleitung des Gym Oberwil und 
unsere IT-Verantwortlichen geleistet ha-
ben, verdient den allergrössten Respekt.

Mit welchen Gefühlen gehen Sie im 
August ins neue Schuljahr 2020/21? 
Haben Sie spezielle Erwartungen? 
Oder gar Befürchtungen?
Ich hoffe sehr, dass wir wieder an der 
Schule unterrichten können. Auch wenn 
im Moment die Infektionszahlen wieder 

steigen und seit Montag im öffentlichen 
Verkehr eine Maskenpflicht besteht, wer-
den wir hoffentlich mit einem geeigneten 
Schutzkonzept einigermassen «normal» 
unterrichten können. Allerdings gilt für 
mich: Versuche dich nicht zu ärgern über 
etwas, was man nicht ändern kann. Des-
wegen warte ich das Ende der Sommer-
ferien ab, dann wird mir mitgeteilt, wie es 
weitergeht. Wir haben eine fähige Politik 
und sie hat uns gut durch diese Krise ge-
führt, das wird sie auch weiter tun. Zum 
Glück muss ich das nicht mitentscheiden. 

Sie waren Spitzensportler (Handball-
Nationaltorhüter) – gab es eine Zeit, 
wo sie «nur» Profi waren und sich ganz 
dem Handball hingeben konnten?
Ich habe ein Jahr lang «nur» trainiert, 
ohne zu arbeiten oder zu studieren. Dies 
hat mich allerdings wenig befriedigt, so-
dass ich bald wieder versucht habe, mich 
zu beschäftigen. Als Profi würde ich mich 
auch während dieser Zeit nicht bezeich-
nen. Ich denke, die grösste Qualität, die 
ich aus meiner Spitzensportzeit gewin-
nen konnte, war eine lange Studienzeit, 
durch welche ich nun einen Beruf aus-
üben kann, den ich liebe. Dazu kam, dass 
ich erst mit knapp 31 Jahren zu 100 Pro-
zent arbeiten musste. 

Beim RTV 1879 Basel mussten Sie Lei-
tungssport mit Studium und Arbeiten 
verbinden? Gelang dies Ihnen gut?
Das war das andere Gegenteil. Mein Tag 
sah folgendermassen aus: Morgens an 
der Universität Basel Mathematik studie-

ren, danach unterrichtete ich am Gyma-
sium Bäumlihof Informatik, anschlies-
send hatte ich Training und dazwischen 
habe ich Telefonate für den RTV erledigt, 
Material zum Drucker gefahren oder ähn-
liche administrative Arbeiten ausgeführt, 
da ich als Geschäftsführer des RTV Basel 
fungierte. Meine Tage dauerten in der Re-
gel von 7.30 bis 21 Uhr. Ich war damals 
allerdings Single und dieses Leben er-
füllte mich, deswegen konnte ich das 
über drei, vier Jahre bewältigen. 

Man sagt, als Handball-Goalie muss 
man sehr speziell sein … böse Zun-
gen behaupten sogar, dass nur «Spin-
ner» sich Schüssen mit 130 km/h aus 
nächster Nähe entgegenwerfen. Ihre 
Meinung dazu?
Na gut, ich bin darüber hinweg, mich (im 
Handballtor) als normal bezeichnen zu 
wollen. Allerdings kenne ich wenige gute 
Handballtorhüter, die auf den Kopf ge-
fallen sind … Ich denke, das Schöne an 
dieser Position im Handball ist die Wich-
tigkeit. Anders als beim Fussball oder Eis-
hockey gewinnt man im Handball kein 
Spiel mit einem schlechten Torwart. Was 
man als Torhüter für einen Einfluss auf 
das Spiel hat, ist wahnsinnig schön. Da-
für nimmt man schon mal einen harten 
Kopftreffer in Kauf. 

Stimmt es, dass Handball-Testspiele 
einst so angesetzt wurden, dass Sie 
nicht FCB-Heimspiele tangierten, weil 
Sie als Hardcore-Fan in der Muttenzer 
Kurve ihren Mann stellten?

Nein, das stimmt nicht! Oder wüsste ich 
zumindest nicht mehr. Was stimmt, ist, 
dass ich einen gewissen Einfluss auf den 
RTV hatte und dies habe ich bestimmt 
auch versucht auszunutzen. Aber dies 
immer mit dem Ziel, dem RTV 1879 Basel 
oder dem regionalen Handball zu helfen 
und/oder weiter zu bringen. Und als FCB-
Hardcore-Fan würde ich mich nicht 
(mehr) bezeichnen.

Es ist mir ein persönliches Anliegen, 
Pascal (der Unterzeichnete war ab und 
zu Berichterstatter der «alten» bz über 
RTV-Spiele) für das spontane Interview 
herzlichst zu danken. Und seine tief-
gründigen Antworten, mit einer feinen 
Portion Humor und Witz, zeigen, dass 
Lehrer im Sommer nicht einfach sechs 
Wochen lang das «Dolce far niente» 
geniessen. 

Und weil das Leimental im Handball 
eine Hochburg ist, noch in wenigen 
Zahlen die sportlichen Meriten vom 
heutigen Gymnasium-Lehrer Stauber: 
Der Basler absolvierte 116 Länderspiele 
für die Schweiz, bestritt 450 National-
liga-A-Partien mit dem RTV Basel und 
Pfadi Winterthur (gewann mit den 
Zürchern zwei Meistertitel und holte 
einen Cupsieg) sowie 90 Nationalliga-
B-Matches mit dem RTV. Er nahm mit 
dem Nationalteam an den Europa
meisterschaften in Slowenien (2004) 
und in der Schweiz (2006) teil. Im Mai 
2015 gab er seinen Rücktritt vom Leis-
tungssport. 

Georges Küng

VEREINE

TAGESFAMILIEN 
OBERWIL/BIEL-BENKEN

Freie Betreuungsplätze 
für Babys und Kleinkinder
Suchen Sie eine liebevolle Betreuung 
für Ihr Kind? Ist Ihnen eine Betreuung 
im familiären Rahmen wichtig? Schät-
zen Sie flexible Betreuungszeiten? 
Dann haben wir die Lösung für Sie! Wir 
können Ihnen ab September freie Be-
treuungsplätze im Raum Thomasgarten 
anbieten.

Unsere ausgebildeten Betreuungs-
personen können am Mittwoch und am 
Freitag Ganztagesbetreuungen überneh-
men, am Dienstag und am Donnerstag 
auf Anfrage.

Fühlen Sie sich angesprochen? Wir 
freuen uns auf eine erste Kontaktauf-
nahme per E-Mail.

Tagesfamilien Oberwil/Biel-Benken
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Tel.: 061 401 00 70
www.tagesfamilien-oberwil.ch
info@tagesfamilien-oberwil.ch

GEMEINDEBIBLIOTHEK

Öffnungszeiten während 
der Sommerferien
Fehlt Ihnen eine geeignete Ferien
lektüre? Brauchen Sie ein spannendes 
Hörspiel? Wir haben auch während der 
kommenden Wochen geöffnet.

Jeden Montag, 14.30–18.30 Uhr, 
und jeden Freitag, 9.30–11.30 Uhr, 
sind wir für Sie da. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
� Ihr Bibliotheksteam

ALTERSVEREIN OBERWIL 
UND UMGEBUNG

Wanderung zur Holzer-
hütte am Freitag, 17. Juli
Besammlung 13.20 Uhr bei der Bus
haltestelle Coop. Abfahrt mit Bus 64er 
13.40  Uhr bis Spitzwald, Wanderung 
ca. 1½ Stunden zur Holzerhütte.

Auskunft und Anmeldung
bis 13. Juli bei Ruth Christen, Telefon 
061 401 49 10, falls ich nicht zu Hause 
bin, bitte auf Band sprechen, ich rufe zu-
rück.� Mit lieben Grüssen Ruth

DIES UND DAS

DEUTSCHE SPRACHE

Bitte weniger Flüchtigkeitsfehler …

Wir nehmen für uns in Anspruch, dass 
wir nicht nur Woche für Woche eine 
gute, informative Zeitung machen, son-
dern wir legen auch den allergrössten 
Wert auf eine korrekte Schreibe. Im 
Wissen, dass sich in jeder Zeitung 
(auch bei der «alten Tante» – gemeint 
ist die Neue Zürcher Zeitung, wie sie 
einst ehrfurchtsvoll genannt wurde, 
wo die Goethe-Sprache in Reinkultur 
gepflegt wurde) eben (Flüchtigkeits-)
Fehler einschleichen.

In der letzten Woche haben wir im 
redaktionellen Teil von Oberwil (Seite 7) 

im Endabschnitt geschrieben: «Die 
BiBo-Redaktion und der Reinhardt 
Verlag heissten das Ehepaar Wiegand 
und ihr Team im Rössli zu Oberwil herz-
lich willkommen und wünschen viel 
Erfolg im «Schnäggedorf». Selbstver-
ständlich wissen wir (alle), dass es 
«heissen» heissen sollte … aber die 
gar flinken Finger des Chefredaktors 
haben einen Buchstaben (t) eingefügt, 
der gänzlich falsch ist.

BiBo ist stolz, über eine aufmerksame 
Leserschaft zu verfügen, welche die 
Zeitung genau, sehr genau liest. So 
wie Markus Stehlin, der uns folgende 
Zeilen schrieb:

Sehr geehrter Herr Küng
Wieder einmal hat der «Druckfehler
teufel» zugeschlagen. Leider kann man 
heute nicht mehr dem Setzerlehrling die 
Schuld zuschieben. Man muss den 
«Fehlschuss» selber verantworten. Sie 

schreiben: «Die Bibo-Redaktion …
heissten das Ehepaar Wiegand … will-
kommen …» Das ist krass daneben! 
Die Grundformen von heissen lauten: 
hiess, geheissen! Anders wäre es ge-
wesen, wenn Sie eine Flagge gehisst 
hätten (hissen oder heissen, heisste, ge-
heisst oder gehisst).

Bitte beachten Sie das grundle-
gende Handwerkzeug eines Artikel-
schreibers und lassen Sie Ihre Artikel 
korrekturlesen.

Freundliche Grüsse –
Markus Stehlin

Wir versichern Herrn Stehlin und der 
Leserschaft, dass wir allergrösste Vor-
sicht walten lassen und dass die Artikel 
gegengelesen und korrigiert werden. 
Aber «errare humanum est» ist nicht 
nur eine alte lateinische Weisheit, son-
dern passiert immer dort, wo gearbeitet 
wird!� Georges Küng

BiBo online: www.bibo.ch
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VERKEHRSVEREIN LEIMENTAL 

Ein gelungener Abschluss des Vereinsjahres 2019

Am 3. Juli 2020 war es endlich so weit: Der VerkehrsVerein Lei-
mental (VVL) konnte das Vereinsjahr 2019 abschliessen. Da die 
Generalversammlung bekanntlich auf schriftlichem Weg er-
folgte, war der VVL nicht in der Lage, Verdankungen, Ehrungen 
und Verabschiedungen in gewohnter Manier durchzuführen. 

Deshalb lud Präsident Mike Keller auf dieses Datum die 
Beteiligten, die da sind: die beiden Leitartikel-Autoren der 
neuen Broschüre: Beat von Scarpatetti und Daniel Küry, Erich 
Gschwind als Gestalter der Broschüre und Macher des Informa-
tions-Blättli sowie natürlich die zwei Personen, die sich aus 
dem Vorstand wegen «Pensionierung» zurückgezogen haben: 
Sibylle und Andreas Haussener und den gesamten Vorstand 
nach Metzerlen ein. Und alle erschienen. Nach einem Apéro auf 
der Terrasse im Restaurant Kreuz, organisiert und gestiftet von 
unserem ehemaligen, immer hilfsbereiten Vorstandsmitglied 
Trix Kamber, konnten anschliessend im Sonnenzimmer die 
«Amtshandlungen» stattfinden. Üblich sind beim VVL kleine 
Geschenkkörbe mit Leimentaler Produkten aus der kulinari-
schen Werkstatt Metzerlen für die drei «Broschüre-Macher».

Doch für Sibylle und Andreas Haussener gab es etwas an-
deres: Für die langjährige (14 und 10 Jahre) und grossartige 
Mitarbeit im Vorstand wurden sie zu Ehrenmitgliedern erkoren 
und mit diversen «Kleinigkeiten» beschenkt. Da waren Gut-
scheine für gutes Essen, Single Malt, Blumen sowie eine Art 
Ehrentafel dabei (siehe Foto). Wie immer hat sich der Verfasser 
dieses Berichtes je eine Laudatio in Versform einfallen lassen 
und diese vorgetragen – als wäre es eine «normale» GV.

Beim gemütlichen Nachtessen aus der «Kreuzküche» ge-
nossen wir den Abschluss dieses Anlasses mit Diskussionen und 
«Erinnerungs-Austausch» bis kurz vor Mitternacht. Beat über-
raschte uns noch mit einem kurzen Vortrag über «Moritaten 
aus der Gemeinde Binningen» aus der Zeit von 1715 bis 1850.

� Peter Billeter, Vizepräsident VVL

SPORT

LEICHTATHLETIK CLUB THERWIL

Eine starke Woche geht zu Ende

(ps) Den Auftakt – das Abendmeeting in Olten – absolvierte 
eine kleine Gruppe Athlet/innen, die in erster Linie über die 
Sprintdistanzen an den Start gingen. Für das wertvollste Resul-
tat war Vivienne Haverland besorgt, die ihre persönliche Best-
leistung über 100 und 200 Meter jeweils um mehrere Zehntel 
verbessern konnte und damit den Lead in der regionalen Bes-
tenliste übernommen hat. Fabienne Scherrer und Anna Habert-

hür unterboten über 100 Meter den geforderten Wert für die 
Schweizer Meisterschaften der Nachwuchskategorien.

Am Mittwochabend starteten die Sprinter/innen und 
Laufer/innen am gemeinsam mit dem TV Riehen organisierten 
Sommer-Bahnmeeting auf der Riehener Grendelmatte. Auch 
hier setzte Vivienne Haverland mit starken Leistungen ein Zei-
chen. Mehrere Limiten für die nationalen Titelkämpfe wurden 
von LCT’ler/innen unterboten: Alyssa Savioz (U18W) lief über 
100 Meter den für die Aktiv Schweizer Meisterschaften in Basel 
geforderten Wert von 12,60 s und Lorena Zanoni verbesserte 
ihre persönliche Bestleistung über 80 m Hürden und erzielte 
damit auch gleich den Wert für die Schweizer Meisterschaften 
der Nachwuchskategorien. Die Mittel- und Langstreckler/innen 
zeigten ebenfalls, dass sie in Form sind und verbesserten per-
sönliche Bestleistungen.

Am Ersatzmeeting für das Spitzen Leichtathletik Luzern 
startete Michael Curti – direkt aus dem Training nach einer 
Woche Höhentrainingslager St. Moritz – über die selten ge-
laufene Meile. Nach 800 Meter waren die Beine sauer und er 
konnte die geforderte Pace nicht mehr mithalten. Jason Joseph 
siegte bei seinem Saisoneinstand über 110 m Hürden deutlich 
und konnte mit 13,47 Sekunden bereits ein erstes Ausrufe
zeichen setzen.

Shirley Lang beendete in Winterthur die starke Woche mit 
der guten Zeit von 4:33.71 Minuten über 1500 Meter und setzte 
das letzte Ausrufezeichen für den LCT!

#goLCT #wirsindLCT

Fo
to

: C
éd

ric
 B

lo
ch

KIWANIS CLUB LEIMENTAL

Nicht auf die lange Bank geschoben 
Der Kiwanis Club Leimental unterstützt verschiedene  
Sozial- und Hilfsprojekte. Jüngstes Engagement: Club-
mitglieder bauen eine neue Sitzbank für das Wohnheim 
im Rebgarten in Oberwil.

Raus aus dem Anzug und rein ins «Tenue Blau». Am Samstag-
morgen, 20. Juni, wird zur Schaufel und Hacke gegriffen. Eine 
muntere Schar von Kiwanern treffen sich zur Freiwilligenarbeit 
im Aussenbereich des Wohnheims im Rebgarten. Diese sozial-
therapeutische Einrichtung bietet Lebensraum und integrierte 
Beschäftigung für geistig bzw. mehrfachbehinderte Menschen. 
Motiviert geht’s zur Sache – Löcher ausheben, Aushubmaterial 
wegkarren, Beton mischen. Bis zum Mittagessen sind alle Stüt-
zen für die Sitzbank einbetoniert und die Holzelemente lasiert. 
Wir werden durch den Institutionsleiter des Wohnheims Robert 
Baranowski köstlich verpflegt und gut gestärkt nehmen wir 
auch den Nachmittag mit viel Elan in Angriff. Mit Fleiss und 

Teamgeist haben acht Mannen eine gediegene Sitzbank aus 
dem Boden gestampft. Für alle Beteiligten war diese Sozialak-
tion eine willkommene Abwechslung zum Arbeitsalltag. 

Die komplette Gartenbank inkl. Material und Arbeit ist 
eine Spende vom Kiwanis Club Leimental. Wir wünschen den 
Bewohnern des Wohnheims im Rebgarten viel Freude mit der 
neuen Gartenbank. � KF Andi Bürgin

VEREINE

REKLAME

  SCHNUPPERGOLF - Golf4you 

Ärztlicher Notfalldienst

1.	 Melden Sie sich bei Ihrem 
Hausarzt.

2.	Medizinische Notrufzentrale 
Telefon 061 261 15 15

3.	Sanität, Telefon 144

WEHRLI-STIFTUNG

Stipendien-Beiträge 
der Wehrli-Stiftung 
des Birsecks

Die Stiftung richtet Ausbildungsbeiträge 
an Studentinnen, Studenten und Lehr-
linge mit Wohnsitz in Therwil, Aesch, All-
schwil, Arlesheim, Ettingen, Oberwil, 
Pfeffingen, Reinach oder Schönenbuch 
aus, die in bescheidenen finanziellen Ver-
hältnissen leben.

Die Fortsetzungsausbildung sollte in 
der Regel bis zum 25. Altersjahr begon-
nen werden. Die Eltern-Einkommenssitu-
ation wird bei Erstausbildungen beach-
tet. Die Einkommenslimiten liegen in der 
Regel bei einem Einpersonen-Verdienst 
(steuerbar) bei 60’000 Franken, bei ei-
nem Zweipersonen-Verdienst (steuerbar) 
bei 80’000 Franken. Eltern-Vermögen, 
insbesondere Liegenschaften, werden 
ebenfalls angemessen berücksichtigt.

Auskünfte und das Gesuchsformular 
erhalten Sie über den Link https://www.
wehrli-stiftung.ch/Unser-Zweck/Doku-
mentation/ und bei der Stiftungsverwal-
terin Edith Thalmann, Tel. 076 410 05 11. 
Ausgefüllte Stipendiengesuchsformulare 
müssen bis spätestens 31. Juli 2020 
(Poststempel) eingereicht werden.

Daniel Ortolan, Präsident,
Wehrli-Stiftung des Birsecks

ELTERNBILDUNG 
LEIMENTAL EBIL

Eltern-Kindgruppe

Die Eltern-Kindgruppe 
wird jeweils für einen 
Elternteil mit Kindern ab 
ca. 1 Jahr bis zum Spiel-
gruppeneintritt angebo-
ten und findet zusammen 
mit einer ausgebildeten 

Leiterin 1x pro Woche für ca. 2 Stunden 
statt. In der Gruppe verbringen wir die 
gemeinsame Zeit mit Spielen, Singen, 
Basteln, Turnen und Znüni essen. Wäh-
rend dem Morgen können Erfahrungen 
ausgetauscht und gemütlich geplaudert 
werden. Gerne können Sie in der Gruppe 
unverbindlich vorbeischauen. Melden 
Sie sich dafür bitte bei der zuständigen 
Leiterin. Während der Schulferien finden 
keine Treffen statt.

•	Ort: Familienzentrum FAZ im 2. Stock, 
Curt Goetz-Strasse 21, 4102 Binningen

•	Datum: ab 14. August *, jeweils Frei-
tag, späterer Einstieg auf Anfrage

•	Zeit: 9–11 Uhr
•	Kosten: pro Morgen für ein Kind 

Fr. 15.–, für jedes weitere Kind ab ei-
nem Jahr Fr. 3.–. Die Bezahlung erfolgt 
quartalsweise im Voraus.

•	Leitung und Auskunft: Denise Herb, 
Telefon 079 509 52 83 oder E-Mail: 
deniseherb@icloud.com

•	Anmeldung: laufend

* Der Kursbeginn ist abhängig von den neu-
esten Richtlinien des BAG’s. Unter Umständen 
kann sich somit der Start der Eltern-Kindgrup-
pe verzögern.

www.ebil.ch

DIES UND DAS

KANTON BASEL-LANDSCHAFT / AMT FÜR GESUNDHEIT

Clubs und Bars sind zur Erhebung 
und Überprüfung der Kontaktdaten 
ihrer Gäste verpflichtet
Der Kanton Basel-Landschaft ver-
pflichtet Clubs und Bars, die Richtig-
keit der erhobenen Besucherdaten zu 
überprüfen. Die entsprechende Verfü-
gung des Amts für Gesundheit über 
zusätzliche Massnahmen zur Bekämp-
fung der Covid-19-Epidemie trat am 
Montag, 6. Juli 2020, in Kraft und gilt 
bis auf Widerruf.

Die Fallzahlen betreffend Ansteckungen 
mit dem Coronavirus sind seit Mitte Juni 
2020 wieder deutlich angestiegen. Damit 
vergrössert sich das Risiko von Neuanste-
ckungen auch im Kanton Basel-Landschaft 
erneut. Um der Gefahr einer örtlichen Aus-
breitung des Virus vorzubeugen, erlässt 
das Amt für Gesundheit eine Verfügung, 
welche Clubs und Bars dazu verpflichtet, 
mittels Kontrolle des Identitätsausweises 
oder anderweitig die Richtigkeit der erho-
benen Besucherdaten zu überprüfen. Die 
Verfügung gilt für diejenigen Gastrono-
miebetriebe im Kanton Basel-Landschaft, 
in welchen die Konsumation regelmässig 
zumindest teilweise stehend erfolgt, da 
lediglich für eine bestimmte Anzahl von 
Personen Sitzgelegenheiten zur Verfügung 
stehen, oder in welchen eine Tanzmöglich-
keit besteht (nachfolgend Clubs und Bars).

Es musste in mehreren Kantonen fest-
gestellt werden, dass Club- und Barbesu-

cherinnen und -besucher gegenüber den 
Betreiberinnen und Betreibern der be
treffenden Betriebe in zahlreichen Fällen 
falsche Kontaktangaben (zum Beispiel 
falsche Namen, Telefonnummern und 
E-Mail-Adressen) gemacht haben. Da-
durch wurde ein rasches und zielgerichte-
tes Contact Tracing durch die kantonalen 
Gesundheitsbehörden behindert und im 
Ergebnis die Gesundheit einer erhebl
ichen Anzahl von Menschen erheblich 
gefährdet. In Abstimmung mit den 
Nachbarkantonen wird nun gegen diese 
Schwachstelle vorgegangen.

Clubs und Bars sind verpflichtet, bei 
den Besucherinnen und Besuchern vor 
deren Einlass in das Lokal Name und 
Vorname, Postleitzahl, Mobiltelefonnum-
mer, E-Mail-Adresse und die Zeit des Ein-
tritts und des Austritts zu erheben und in 
einer Liste zu erfassen. Neu haben Clubs 
und Bars die Besucherinnen und Besucher 
vor deren Einlass in das Lokal anhand 
eines amtlichen Ausweises zu identifizie-
ren und die Mobiltelefonnummern auf 
geeignete Weise auf ihre Richtigkeit hin 
zu überprüfen.

Bei Nichtbefolgen dieser Anordnungen 
erfolgt eine zwangsweise Durchsetzung. 
Bei schwerwiegender oder wiederholter 
Missachtung kann der Betrieb geschlossen 
werden.
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

GOTTESDIENSTE

Kommunionspendung 
und Gesang 
Mit dem Wochenende vom 11./12. Juli 
feiern wir nach Schutzkonzept wieder 
Eucharistie bzw. Gottesdienste mit Kom-
munionfeier. Die Hostien werden auf 
dem Altar abgedeckt, die Seelsorgenden 
teilen sie an die Mitfeiernden in den 
Bankreihen aus, sodass alle an ihrem 
Platz verbleiben können. 

Auch wollen wir beginnen, wieder 
ein bis zwei Gemeinedelieder auf Lied-
blättern zu singen. Nach wie vor bitten 
wir darum, den Abstand von 1,5 Metern 
gewissenhaft einzuhalten und sich vor 
der Kirche die Hände zu desinfizieren.

Wandergruppe 
«fit und «zwäg»
Endlich können wir wieder gemeinsam 
wandern! Wanderung vom Mittwoch, 
15. Juli, von Anwil nach Schupfart.

•	 Abfahrt: Therwil Zentrum 8.50 Uhr
•	 Billete: U-Abo oder Tageskarte
•	 Mittagessen: Restaurant Airpick, 

Flugplatz Schupfart
•	 Wanderzeit: Morgen ca. 2 ½ Std. / 

Nachmittag ca. ½ Std.
•	 Rückfahrt: Von Schupfart
•	 Auskunft: Ursula Jäggi-Baumann,  

Tel. 061 721 49 37

Die nicht sehr anspruchsvolle Wande-
rung führt grösstenteils durch den Wald. 
Wanderstöcke unterstützen dabei und 
geben ein sicheres Gefühl. Mundschutz 
ist empfohlen.

EVANGELISCH-REFORMIERTE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

VERANSTALTUNG

Sommerkonzerte 
St. Margarethen 2020
Dolcissimo Sospiro – Italienische Musik 
des 17. Jh.
Sonntag, 19. Juli, 17 Uhr
Expressive italienische Vokalmusik des 
17. Jahrhunderts. Mit Claire Lefiliâtre 
(Sopran) und Thomas Leininger (Cem-
balo). Werke von Caccini, Monteverdi, 
Barbara Strozzi u.a.
•	 Eintritt frei, Kollekte
•	 St. Margarethenkirche, Binningen

Thomas Leininger

REKLAME

KIRCHENZETTEL

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Amtswoche vom 12. bis 18. Juli
Pfarrer Tom Myhre, Telefon 061 421 21 28  

Sonntag, 12. Juli 
  9.30	� Kirche Bottmingen,  

Abschiedsgottesdienst;  
Pfarrerin Kim Marie, Thomas Thüring

Öffnungszeiten der Verwaltung, 
Schafmattweg 60, Binningen
Während der Schulferien, 29.6.–7.8., Mo bis Do 
von 10 bis 12 Uhr geöffnet und erreichbar.  
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: sekretariat@kgbb.ch. 
Freitags ist die Verwaltung geschlossen.

Kirchenpflege Präsident:
Urs von Bidder,  
Schafmattweg 60, 4102 Binningen

Pfarrpersonen: 
Andrea Lassak, Tel. 061 421 58 80, 
Kim Marie, Tel. 078 965 08 57, 
Stéph Zwicky Vicente, Tel. 061 421 12 60, 
Tom Myhre, Tel. 061 421 21 28

Sozialdiakonie: 
Tabitha Urech, Tel. 079 137 65 17 
Nicole Malli, Sozialdiakonin, Tel. 079 822 17 74

Jugendarbeit: 
Tobias Schmitt Sozialdiakon i.A.,  
Tel. 079 929 83 10

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch
Online-Angebote:
Langsam können wir unsere Angebote wieder 
aufnehmen. Gleichzeitig wissen wir, dass nicht 
alle vor Ort feiern können. Bis auf Weiteres sind 
wir weiterhin auch online für Sie da. Auf unserer 
Webseite www.ref-kirche-ote.ch finden Sie Pre-
digten als PDF und Audio- oder Videoaufzeich-
nung u.a. 

Öffnungszeiten Verwaltung/Sekretariat 
Während der Sommerferien ist das Sekretariat 
der Reformierten Kirchgemeinde Oberwil-Ther-
wil-Ettingen jeweils von Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Wir wünschen Ihnen 
schöne, erholsame Sommerferien. 
� Aline Marro, Leiterin Administration

Sonntag, 12. Juli 
10.30	 Kirche Oberwil 
	 Gottesdienst mit Pfarrer Markus Wagner 
	 Kollekte: Deutschkurs für Frauen

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt.

Donnerstag, 9. Juli
Ferienangebot Wald: 
14–17 Uhr, REKIZET Ettingen

Mittwoch, 15. Juli 
Von Frau zu Frau: 
19.30–22 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil-Therwil-Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt.

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Pfarramt
Pfarrer Nico Rubeli
Telefon 061 723 81 41, nico.rubeli@ref-bb.ch

Kurator
Markus Fricker
Telefon 079 622 69 77, mfricker@fricker.biz

Sekretariat
Andreas Dieckow (Termine nach Vereinbarung)
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig
Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Notfälle und Todesfälle
Pfarrer Nico Rubeli, Telefon 079 668 50 50

Sonntag, 12. Juli
10.00	 Gottesdienst Dorfkirche Biel-Benken, 
	 Pfarrer Dr. Edgar Kellenberger, 
	 Kollekte: Terre des Femmes

Weitere Anlässe
Dienstag, 14. Juli, um 19.30 Uhr
Rezital in der Dorfkirche
Mattia Zappa, Violoncello

Johann Sebastian Bach (1685–1750): 

• �Solo Suite Nr. 6 in D-Dur, BWV 1012 (Prelude, 
Allemande, Courante, Sarabande, Gavotte I/II, 
Gigue);

• �Chaconne aus der Partita No. 2 in d-moll,  
BWV 1004, für Violine (Transkription für Cello 
allein von Johann Sebastian Paetsch, Lugano)

• �Toccata und Fuge in d-moll, BWV 565 original 
für Orgel (Transkription für Cello allein von 
Johann Sebastian Paetsch, Lugano) 

Mattia Zappa, Mitglied des Tonhalle-Orchesters 
Zürich, eh. Dozent für Violoncello an der Musik-
hochschule der italienischen Schweiz, in Lugano, 
rege Konzerttätigkeit, zahlreiche Aufnahmen für 
die Labels DECCA Italy, Claves und Guild, Streich-
trio «Lucerne String Trio», Duo mit dem neapo
litanischen Pianisten Massimiliano Mainolfi, 
Studium an der Juilliard School in New York, Cello 
im Jazz-Kontext mit dem bulgarischen Pianisten 
Ivo Kova. Er lebt in der Altstadt Zürich.

Donnerstag, 16. Juli, 11.30–15.30 Uhr
Seniorinnen- und Seniorenanlass
Mittagessen mit Grillspezialitäten begleitet von 
musikalischen Überraschungen. Die Seniorinnen 
und Senioren treffen sich wieder!
Nach einer verordneten Unterbrechung, sind wir 
froh, Sie wieder zu gemeinsamen ökumenischen 
Anlässen einladen zu dürfen. Unter Einhaltung 
der Vorgaben des Bundesamtes für Gesundheit 
(BAG) organisieren wir Anlässe, welche wir im 
Pfarrgarten abhalten werden. 
Wir freuen uns auf Sie. Im Namen des Betreuer-
teams: Markus Jenni

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86  
(Dienstag–Donnerstag 8.30–11.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Sonntag, 12. Juli
  9.30	� Tour de Leimental: Gottesdienst in 

Metzerlen, Pfarrer Michael Brunner und 
Marlise Ehrenzeller. Predigt auch online 
unter kgleimental.ch

Mittwoch, 15. Juli
16.30–18 Uhr Ferienprogramm für Kinder  
	� ab fünf Jahren, Räuber und Gendarm. 

Treffpunkt Bättwiler Weiher*

19.30–22 Uhr Ferienprogramm für Kinder  
	 ab 10 Jahren, Cocktails und Disco*

Donnerstag, 16. Juli
10–12 Uhr Ferienprogramm für Kinder  
	 ab 5 Jahre, eigenes T-Shirt bemalen*

*Anmeldung für alle drei Anlässe bis 13.7. bzw. 
14.7. bei Martina Hausberger unter kgleimental.ch

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Barbara Blättler und  
Jermaine Sprosse, Telefon 061 481 22 22

Sonntag, 12. Juli
10.00	� Gottesdienst im christkatholischen 

Kirchgemeindesaal in Allschwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Telefon 076 723 66 62
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Sonntag, 12. Juli
10.00	 Missionsgottesdienst 

• �Während der Gottesdienste werden Kinder-
hort und Kids-Treff angeboten.

• �Ameisli und Jungschar finden 14-täglich unter 
der Woche statt.

• �Das Monatsprogramm (TIP) und weitere 
Informationen zur Kirchgemeinde können Sie 
anfordern.

www.bibo.ch

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

INFORMATIONEN

Notizen aus der Kirchen-
pflege vom 24. Juni
Nach drei virtuellen Sitzungen hat sich 
die Kirchenpflege am 24. Juni wieder 
physisch im Rekizet getroffen. Wir haben 
die Traktanden der Kirchgemeindever-
sammlung (KGV) vom 12. August 2020 
verabschiedet. Diese werden zusammen 
mit der Einladung rechtzeitig angezeigt 
und die Einladung in den kirchlichen 
Räumen aufgelegt oder zum Download 
auf unserer Webseite bereitstehen. 

Ende 2020 enden auch die Amtspe-
rioden der Kirchenpflegen und der Syno-
dalen; es stehen Gesamterneuerungs-
wahlen für beide Gremien an. Wir wer-

den die Kandidaten an der KGV vorstel-
len. Es hat noch Vakanzen, wer sich für 
unsere Gemeinde in der Kirchenpflege 
einbringen will, kann sich im Sekretariat 
melden. 

Natürlich hat uns auch die Corona-
Pandemie beschäftigt. Für unsere Kirch-
gemeinde wurden zwei Schutzkonzepte 
erarbeitet, eines für Beerdigungen und 
eines für unsere Gottesdienste. Ein wei-
teres für die Mittagstische ist in Arbeit. 
Das Virus beeinträchtigt unser gesamtes 
kirchliches Leben stark. 

Als letztes grosses Geschäft hat die 
Kirchenpflege die Vernehmlassungsant-
worten zur neuen Kirchenordnung BL 
und zur neuen Finanzordnung BL bera-
ten und genehmigt. Diese wurden von 
einem Team erarbeitet und lagen als 
Entwurf vor. Diese Ordnungen werden 
unser kirchliches Leben sowohl inhalt-
lich als auch materiell voraussichtlich 
für die nächsten ca. 50 Jahre leiten.
� Laurent Perrin, Präsident 

NACHRUF 

Aloys Schwietert …
trat 1998 für acht Jahre das Amt des Kirchgemeindepräsiden-
ten der Kirchgemeinde Therwil/Biel-Benken in unruhigen Zei-
ten an: Zwei Jahre war die Stelle der Gemeindeleitung bereits 
vakant und diesem Umstand vorausgehende Konflikte waren 
in der Pfarrei noch spürbar. Als mit dem Ehepaar Kreiselmeyer 
die Stelle neu besetzt werden konnte, initiierte der erfahrene 
Vorgesetzte eine dreitägige Klausurtagung für Kirchenrat, 
Seelsorgeteam und Pfarreirat. Unter kundiger kirchenrecht-
licher externer Beratung entstand die sog. «Leitungsverein-
barung», die bis heute die Grundlage für die einvernehmliche 
Zusammenarbeit von Kirchenrat und Gemeindeleitung bildet 
und auf der Homepage der Pfarrei einsehbar ist. Mit grossem 
kommunikativen Geschick verstand es Aloys Schwietert auf 
Menschen zuzugehen, ihre Interessen und Ansichten wahr-
zunehmen und stets gelten zu lassen.

Auf unnachahmliche Weise war er fähig, zu führen und 
alle für das gemeinsame Ziel zu begeistern und zu motivieren. 
Unter seiner Präsidentschaft wurde das Leitbild der Pfarrei  
St. Stephan formuliert, das ebenfalls bis heute Gültigkeit hat. 
Das Signet der Pfarrei wurde gestaltet, das Pfarreiheim um-
gebaut und um einen wunderschönen Neubau erweitert. Sein 
Engagement in unserer Kirchgemeinde war getragen von 
seinem tief verwurzelten spirituellen Suchen. Als promovier-
ter Volkswirt hatte er sein Berufsleben ganz dem Bankverein 
gewidmet, seine privaten Leidenschaften galten der Philo-
sophie und der Theologie. Noch bis in seine letzten Lebens-
wochen hinein «besuchte», wie er selbst formulierte, der 
Vielleser die verschiedenen Bücher in seinem Haus. Er las 
stets mehrere gleichzeitig und entschied dann nach Tages-
form, ob er heute Meister Eckhart oder eher Dietrich Bonhoef-
fer «einen Besuch abstatten wollte». Dass er nach dem Tod 
seiner Frau Christa, die er hingebungsvoll bis zuletzt gepflegt 
und umsorgt hat, sein Kaffeeplätzchen bewusst in den neu-
gestalteten Rosengarten vor das Haus am Kleinfeldweg ver-

legte, war dem Wunsch nach Kontakt und Austausch geschul-
det: Man konnte bei ihm vorbeigehen und einen Espresso 
geniessen, der Menschenfreund freute sich über jede Begeg-
nung. Mit Aloys Schwietert verliert unsere Kirchgemeinde 
einen Friedensstifter, eine aussergewöhnliche Führungsper-
sönlichkeit, einen grosszügigen Mitmenschen und ein Vorbild 
an christlicher Nächstenliebe. Der ebenfalls erst jüngst ver-
storbene Lorenz Marti schrieb einmal: «Gottesbilder sind 
menschliche Erfindungen. Aber ein Geheimnis bleibt, für das 
die Bezeichnung ‹Gott› nur ein ausgebleichtes Etikett ist. 
Auf das Etikett kann ich verzichten, auf das Geheimnis nicht.» 
Lieber Aloys, wir verdanken Dir viel, wir durften so viel von 
Dir lernen und werden Dich in bester Erinnerung behalten. 
Nun vertrauen wir Dich jenem Geheimnis an, über das wir 
uns beim gemeinsamen Essen so viele Male angeregt aus-
getauscht haben. Merci, Aloys und Adieu!

Ralf und Elke Kreiselmeyer

14
8

5
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Ihre Stütze in 
schwierigen Zeiten …

BESTATTUNGEN 
K O P P  &  CO

TEL. 061 425 66 00 
www.kopp-bestattungen.ch

Öffnungszeiten Pfarreisekretariate
Bitte beachten Sie, dass die diversen Sekretariate während den Sommer-
ferien nur eingeschränkt geöffnet, resp. geschlossen sind.

In Syrien sind 11,7 Millionen Menschen  
dringend auf Hilfe angewiesen. 

Spenden Sie jetzt 50 Franken:
SMS mit Text SYRIEN 50 an 227

Hoffnung für  
heimatlose Kinder
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

INFORMATIONEN

Öffnungszeiten Sekretariat

Montags ist das Sekretariat immer ge-
schlossen. Das Sekretariat ist noch bis 
am 13. Juli geschlossen. Für den Rest der 
Sommerferien, vom 14. Juli bis 10. Au-
gust, ist das Sekretariat nur morgens 
von 8 bis 12 Uhr besetzt. Es besteht ein 
Telefondienst, Tel. 061 401 34 12.

www.rkk-oberwil.ch

Abwesenheit 

Unser Gemeindeleiter Bernhard Engeler 
ist vom 6. bis 25. Juli in den Ferien. Für 
seelsorgliche Angelegenheiten in dieser 
Zeit ist unser leitender Priester Heinz 
Warnebold zuständig, Tel. 061 401 34 12.

VERANSTALTUNGEN

Windreedlifest 2020

Aufgrund der besonderen Situation fin-
det das Pfarreifest in diesem Jahr nicht 
statt. Anstelle des Festes werden zwei 
Benefizessen zugunsten von Markus De-
gen angeboten. Weitere Informationen 
werden folgen.

Sonntagstisch

Otti und Rosmarie Burkhardt laden ganz 
herzlich zum nächsten Sonntagstisch am 
12. Juli ein. Nach dem 11-Uhr-Gottes-
dienst wird Ihnen ein preisgünstiges Mit-
tagessen offeriert. 

Eine Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich bitte an O. und R. Burkhardt, 
Telefon 061 402 09 39.

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei …

findet am kommenden Donnerstag, 
16. Juli, statt. Weitere Informationen  
erhalten Sie bei H. Meier, Telefon 061 
401 11 15.

PASTORALRAUM LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

BLAURING PFARREI ST. STEPHAN THERWIL/BIEL-BENKEN

Sommerlager
Am Samstag, 27. Juni, 
sind wir mit 54 jungen, 
abenteuerlustigen Blau-
ringmädchen mit dem 
Car vom Mühleboden-

schulhausplatz in Therwil ins Sommer
lager gestartet. 

Die Postbotin vom Berghaus Pla-
natsch hat uns die erste Ausgabe der 
Spezialzeitung «BlaBo» ausgeteilt. Seit-
dem erleben wir jeden Tag eine span-
nende Titelgeschichte. Von der Heilkraft 
der Pflanzen, über den Börsencrash bis 
hin zum schweren Erdbeben in Sedrun, 
haben wir in der ersten Woche schon 
viel erlebt.

Nina Brander, Blauringleiterin

REKLAME

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

VERANSTALTUNGEN / 
VORANZEIGEN

Eritreische Mitchristen 

Am 11. und 25. Juli sind die eritreischen 
Mitchristen in unserer Kirche und feiern 
Gottesdienst. Sie dürfen selbstverständ-
lich während dieser Zeit die Kirche be-
treten und auch bei der Muttergottes 
eine Kerze anzünden. Scheuen Sie sich 
nicht, dieser fremden Liturgie zu lau-
schen.

BERICHT

Ministrantenausflug ins 
Papiliorama nach Kerzers
Das geplante Minilager im Wallis musste 
aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
dieses Jahr leider abgesagt werden. Wir 
wollten den vielen interessierten Kids 
dennoch eine Alternative bieten und  
organisierten daher einen Ausflug ins 
Papiliorama nach Kerzers. Am 30. Juni 
fuhren wir – coronakonform – um 7.45 
Uhr mit 14 Reiseteilnehmern in die West-
schweiz.

Nachdem jeder und jede seinen eige-
nen Weg nach Kerzers gefunden hatte, 
betraten wir mit etwas Verspätung das 

Papiliorama. Wir staunten, was uns Got-
tes Natur alles zu bieten hat. Wunder-
schöne Anlagen mit frei fliegenden 
Schmetterlingen, viele Tiere zum Berüh-
ren und verständlich dargestellte Infor-
mationen über unseren Planeten liessen 
uns einen unvergesslichen Morgen erle-
ben. Unser Picknick nahmen wir in der 
Cafeteria im Freien ein.

Danach war Badi-Time angesagt. Im 
Strandbad von Murten fanden wir die 
Abkühlung, die wir wegen dem heissen 
Wetter seit dem gemeinsamen Picknick 
gesucht hatten. Der angenehm kühle 
See mit seinen diversen Attraktionen lud 
uns zum Bade ein. Die Kinder wurden 
zuvor auf die vier Leiter aufgeteilt, um 
sie im Auge behalten zu können. Vom 
See ins Schwimmbecken und wieder zu-
rück, die Kinder waren begeistert. Hätten 
wir Leiter gegen 16.30 Uhr nicht insis-
tiert, die Kids hätten an diesem herrli-
chen See wohl am liebsten übernachtet!

Auf der Rückreise fand, zumindest 
im Büssli des Schreibers, auch noch ein 
wenig Geografieunterricht statt. Da sich 
aber auf Höhe der Stadt Biel der Boden-
see (!) befinden sollte, fand dieser gut-
gemeinte, aber offensichtlich nicht auf 
fruchtbaren Boden stossende Infoanlass 
ein abruptes Ende. Gegen 19.30 Uhr ka-
men wir müde, aber glücklich wieder in 
Ettingen an. 

Ich möchte mich bei Sandra, Patricia, 
Roger und den Kindern für ihre Unter-
stützung bedanken. Ihre «Zusammenar-
beit» ermöglichte es, dass wir einen für 
alle Beteiligten unvergesslichen Tag er-
leben durften.� Niggi Kümmerli

Fotos: N. Kümmerli

ERSTKOMMUNION 2020

Erstkommunikanten:

Iker Allen Mora, Giulia Bergamaschi,
Nico Carparelli, Nico Düblin,
Tim Eisele, Maria Glauser,
Charlene Kesselring, Tobias La Motta,
Wifredo Lopez, Melina Lustenberger,
Cilia Martinez Garcia, Jeanne Marty,
Jesse Mikkelsen, Ximena Moreno Olimon,
Raphael Murphy, Steve Ogbimi,
Maxime Piller, Botond Uher,
Jil Villiger, Valentino Visek,
Eliah Wagner

In diesem aussergewöhnlichen Jahr 
wurde auch die Erstkommunionfeier 
vom Weissen Sonntag auf den 20./21. 
Juni verschoben. Mit grosser Freude 
und Dankbarkeit blicken wir gerne auf 
die gelungenen Erstkommunionfeiern 
zurück. Trotz der ausserordentlichen  
Situation war es für die Kinder und de-
ren Familien ein spezielles und schönes 
Erlebnis. Auch wenn wir nur im kleinen 
Familienkreis feiern durften, war uns 
durch die Liveübertragung fast die 
ganze Welt zugeschaltet. Alle Familien-
mitglieder, die wegen Corona nicht ein-
reisen konnten, waren so an unserem 
Fest mit dabei.

Allen Erstkommunikanten wün-
schen wir viele weitere aufschlussrei-
che Begegnungen auf ihren Glaubens-
weg.� Carmela Engeler

Erstkommunikanten Samstag, 20. Juni

Erstkommunikanten Sonntag, 21. Juni � Fotos: D. Perrotin

Helfen Sie uns dabei. | prosenectute.ch | CH91 0900 0000 8750 0301 3

Wir helfen Menschen, möglichst lange 
selbstbestimmt zu leben. 
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr
Mi	   8–10 Uhr
Fr	 10–12 Uhr

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

REKLAME

KINDER- UND JUGENDFÖRDERUNG       

Ideen und Mitwirkende gesucht!

1998 wurde vom Verein für Kinder- und 
Jugendförderung Schweiz «Infoklick.ch» 
das Projekt «Jugend mit Wirkung» ins 
Leben gerufen. Höhepunkt ist der Mit-
wirkungstag, an welchem Ideen von Ju-
gendlichen auf den Tisch gebracht, von 
Jugendlichen und Erwachsenen disku-
tiert und später umgesetzt werden. 

Egal ob das kleine Aktivitäten oder 
grössere Projekte sind – die Ideen und 
Bedürfnisse von Jugendlichen werden 
ernst genommen. So wurde am ersten 
Therwiler Mitwirkungstag, organisiert 
durch die offene Kinder- und Jugendar-
beit (OKJA) und der Kinder- und Jugend-
förderung im Jahr 2018, unter anderem 
das Projekt «Bauwagen! Und jetzt?» 
lanciert. Die Projektgruppe hat darauf-
hin geplant, gebaut und gemalt, bis der 
Bauwagen seinen ersten grossen Einsatz 
als Foodtruck am Dorffest «NetzTherwil» 
hatte. 

Aktuell wird der Bauwagen von der 
OKJA gemeinsam mit der Projektgruppe 
an verschiedenen Events eingesetzt. Der 
Erfolg solcher Projekte hängt nicht zu-
letzt von der Zusammenarbeit zwischen 
Jung und Alt ab. Deshalb ist es wichtig, 
dass der Mitwirkungsprozess von ver-
schiedenen Generationen getragen wird. 
Die Jugendlichen bringen ihre Ideen und 

ihr Wissen mit und die Erwachsenen bie-
ten ihre Erfahrung an und schaffen den 
Rahmen.

Auch dieses Jahr soll es wieder die 
Möglichkeit geben, Ideen umzusetzen. 
Am 7. November 2020 findet der Mitwir-
kungstag 2020 statt und bis dahin ist 
noch einiges zu tun. Als erster Schritt 
müssen die Ideen bei der Kinder- und 
Jugendförderung Therwil zusammenge-
tragen werden. Daraufhin wird ein Orga-
nisationskomitee aus Jugendlichen und 
Erwachsenen gegründet, welches den 
Tag plant und die besten Voraussetzun-
gen für die Projekte schafft. 

Wir suchen: Ideen und Personen, die 
gerne in der Gemeinde Therwil mitwir-
ken wollen! Idee? Interessiert? Unter 
diesem Link können Sie sich/kannst du 
dich bei uns melden: https://forms.
gle/5cVG7KDo1K8wDvNK8

Wir freuen uns auf die Ideen und auf das 
gemeinsame Wirken! 

VERANSTALTUNGEN

Anlässe im Wald

Grundsätzlich darf der Wald von der Allgemeinheit frei betreten werden (Art. 699 ZGB, 
Art. 14 Abs. 1 des Bundesgesetzes über den Wald). Aus Gründen der Walderhaltung 
und insbesondere zum Schutz von Pflanzen und wildlebenden Tieren sind Veranstal-
tungen im Wald melde- oder bewilligungspflichtig. 

Veranstaltungsarten, welche eine Bewilligung voraussetzen:
•	 reitsportliche Veranstaltung mit mehr als 100 Personen
•	 übrige Veranstaltung mit mehr als 300 Personen

Veranstaltungsarten, welche dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht wer-
den müssen:
•	 übrige Veranstaltung mit mehr als 50 Personen

Die Anzahl der Personen errechnet sich aus den Teilnehmenden, Helfern und Zuschau-
ern der Veranstaltung.

Gesuche sind spätestens zwei Monate 
vor der Veranstaltung bei der Gemeinde-
polizei oder, wenn mehrere Gemeinden 
betroffen sind, beim Forstamt beider 
Basel einzureichen. Ein entsprechendes 
Gesuchsformular finden Sie auf unserer 

Homepage www.therwil.ch unter «Ver-
waltung – Online Schalter». 

Weitere wissenswerte Informatio-
nen zu Veranstaltungen im Wald erhal-
ten Sie im Internet auf der Webseite 
www.wald-basel.ch.

www.therwil.ch

ABFUHR-TERMINE
Montag, 13. Juli
Biogener Abfall
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

Güterstrasse 126 | Basel | 061 361 22 22

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

HandschinAugenoptik.ch

Esin Yasar
Augenoptikerin EFZ

Janine Borer
Augenoptiker-Meisterin

Wir sprechen deutsch,
     englisch, französisch,
          italienisch und türkisch!

Übrigens: Die zweite Brille
    erhalten Sie immer zum

halben Preis!

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

18. Juli

Zirkus FahrAwaY
20–22 Uhr, Birsmattehof
Zirkus FahrAwaY
31. Juli

Abgesagt: Bundesfeier
18–24 Uhr, Areal Bahnhofschulhaus
Einwohnergemeinde Therwil und 
d‘Verein vo Därwil
7. – 8. August

Abgesagt: 48. Leimentaler 
Fussballturnier
16–24 Uhr, Sportanlage Känelboden
FFC Therwil
23. August

Bühne frei für Barbara Buser
11.15–12.30 Uhr, Aula Wilmatt
Kultur-Palette

Aufgrund der Schutzmassnahmen in 
Zeiten der Corona-Krise fallen immer 
noch Veranstaltungen in den kom-
menden Wochen aus. Wir halten Sie 
im BiBo über die weitere Entwicklung 
auf dem Laufenden. Zudem haben 
Sie auch die Möglichkeit, sich auf 
der Webseite der Gemeinde unter 
www.therwil.ch/de/veranstalungen 
zu informieren. 

NIX LOS IN DEN FERIEN?

Dann komm zur OKJA!

Die offene Kinder- und Jugendarbeit 
(OKJA) Therwil hat entschieden, keine 
Sommerpause einzulegen. 

Das Jugendhaus wird in den Som-
merferien jeweils am Freitag geöffnet 
sein (Öffnungszeiten auf www.jugenar-
beit-therwil.ch). Der Bauwagen steht auf 
dem Känelboden (Kunstrasen) und ist 
jeweils am Mittwoch von 16 bis 22 Uhr 
geöffnet. Der Bauwagen stellt unsere 
Sommerbuvette dar. Es darf dort gechillt, 
gespielt, gegessen und gegrillt werden. 

Jeden Mittwoch findet beim Bauwa-
gen ein spezieller Anlass statt:

•	Mittwoch, 15. Juli 2020,  
Sommerolympiade

•	Mittwoch, 22. Juli 2020,  
Karaoke-Abend

•	Mittwoch, 29. Juli 2020, 
Chill & Grill

•	Mittwoch, 5. August 2020, 
Wasserschlacht

Ausserdem steht der Dienstag und Don-
nerstag im Zeichen von Ausflügen und 
Aktivitäten. Hast du eine Idee für einen 
Ausflug oder eine Aktivität oder ist dir 
einfach langweilig, weil nichts läuft, 
dann melde dich bei uns (auch spontan): 
www.jugendarbeit-therwil.ch

BUNDESFEIER

Festbänke ausleihen?

Wegen der Covid-
19-bedingten Ab-
sage der Bundes-
feier ruft der Ge-
meinderat die Be-
völkerung auf, die 
Gelegenheit zu nut-

zen und im privaten Umfeld, mit Familie 
und/oder mit Freunden im Quartier den 
Nationalfeiertag zu feiern. Dazu unter-
stützt er private Feste dieses Jahr ein-
malig mit der kostenlosen Leihgabe von 
Festbänken. Diese können mit Voran-
meldung bis Mittwoch, 29. Juli 2020, 
beim Werkhof reserviert und am Don-
nerstag, 30. Juli 2020, zwischen 13 und 
16 Uhr beim Werkhof abgeholt werden. 
Am Montag, 3. August 2020, müssen 
die Festbänke zwischen 13 und 16 Uhr 
beim Werkhof wieder zurückgegeben 
werden. 

WEHRLI-STIFTUNG

Stipendien-Beiträge

Die Wehrli-Stiftung des Birsecks richtet 
Ausbildungsbeiträge an Studentinnen, 
Studenten und Lehrlinge mit Wohnsitz 
in Aesch, Allschwil, Arlesheim, Ettingen, 
Oberwil, Pfeffingen, Reinach, Schönen-
buch oder Therwil aus, die in beschei-
denen finanziellen Verhältnissen leben 
und keine Sozialhilfeleistungen bezie-
hen.

Gesuchsformulare erhalten Sie bei 
den Sozialen Diensten der Gemeinde 
Therwil, Bahnhofstrasse 33, Telefon 061 
725 22 32. 

Ausgefüllte Stipendiengesuchsfor-
mulare müssen bis spätestens 31. Juli 
2020 bei uns eingereicht werden.

Gemeindeverwaltung Therwil, 
Soziale Dienste

1.-AUGUST-ABZEICHEN 2020

Gelebtes Kulturerbe

Das 1.-August-Abzeichen der Stiftung 
Pro Patria kann bis zum 31. Juli bei den 
Einwohnerdiensten der Gemeindever-
waltung für CHF 5.– gekauft werden. 
Das Abzeichen wird in der Schweiz pro-
duziert und von Institutionen für be-
treutes Arbeiten in der Ostschweiz zu-
sammengefügt.

Das diesjährige Abzeichen – Feuer-
werk – erinnert an eine Schweizer Tradi-
tion, welche Jung und Alt am National-
feiertag erfreut und verbindet. 1899 ord-
nete der Bundesrat an, dass überall im 
Land am 1. August die Kirchenglocken 
läuten mussten. Diese Tradition wird 
heute in geänderter Form zelebriert. In 
der ganzen Schweiz erhellt sich der 
Himmel am Nationalfeiertag in allen 
möglichen Farbkombinationen. An den 
Bundesfeiern der diplomatischen Ver-
tretungen und zahlreicher Schweizer 
Vereine in der ganzen Welt wird das 
1.-August-Abzeichen seit 1923 als Sym-
bol der Verbundenheit mit der Heimat 
getragen.

VERANSTALTUNG

Absage Seniorenausflug

Wir müssen bekannt geben, dass der 
Seniorenausflug 2020 dieses Jahr leider 
nicht stattfinden kann. Wir bedauern 
dies sehr, denn nach den vielen Wochen, 
in denen soziale Kontakte weitgehend 
unterbunden werden mussten, hätten 
wir diesen abwechslungsreichen Nach-
mittag und Abend sehr gerne angeboten. 
Die aktuellen Gegebenheiten lassen die 
Planung einer Car-Reise und eines ge-
selligen Abends für grosse Gruppen je-
doch leider nicht zu.

Wir hoffen, dass wir nächstes Jahr 
wieder unbeschwert «ausfliegen» kön-
nen und wünschen allen Therwiler Senio-
rinnen und Senioren beste Gesundheit!

OK Seniorenausflug

GEMEINDEINFORMATIONEN
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«Das System der Milizarmee hat sich bestens bewährt»
In der Ausgabe 17 vom 23. April ha-
ben wir auf Seite 7 getitelt: «Lieber 
in der Hollywood-Schaukel als in der 
RS …». Diese Chronik hat übrigens 
unsere Mitarbeiterin Brooke Keller, 
welche jetzt die BiBo-Sommerserie 
«Bauernhöfe im Leimental» bear-
beitet/schreibt, geschrieben. Heute 
folgt ein Exklusiv-Interview mit ei-
nem Mann, der nicht nur in Therwil 
starke Duftmarken gesetzt hat. 

Der Unterzeichnete gibt es offen zu:  
Selten steht er einem Oberst i Gst ge-
genüber. Und das Verhältnis zur Armee 
ist … sagen wir es mal so: ambivalent.

Als meine Wenigkeit, mit Frau Keller, 
am 17. April zum APH Dreilinden ging, 
war auch ein Vertreter der Schweizer 
Armee, und zugleich der militärisch rang-
höchste Baselbieter, vor Ort. Und nach-
dem er bei der Begrüssung die Schutz-
maske wegnahm, dämmerte es in mir, 
dass dies ja … «dr Matthias Zoller» war. 
Und obwohl seit dem letzten Treffen gut 
15 Jahre vergangen waren, hatte – zu-
mindest ich – das Gefühl, als sei es ges-
tern gewesen. Wir vereinbarten, dass wir 
im Sommer ein Interview machen und 
publizieren werden. Wir haben Wort ge-
halten!

Dürfen wir ein paar Eckdaten zu  
Ihrer Person und den schulisch-be-
ruflichen Werdegang erfahren?

Matthias Zoller: Ganz in der Annahme, 
dass ich mich vor allem auf den Teil mei-
nes Lebens konzentrieren soll, den ich 
nicht im Baselbiet/Leimental und vor al-
lem nicht im Landrat verbracht habe, 
denn da hat die geschätzte BiBo-Leser-
schaft mitbekommen, dass ich in Therwil 
aufgewachsen bin, das Gymnasium in 
Oberwil besucht und nachher Rechtswis-
senschaften studiert habe. Aber das 
war grösstenteils noch im letzten Jahr-
tausend … Ich wollte etwas anderes er-
leben und habe deshalb in der Ost-
schweiz eine Lehre als Zimmermann ab-
solviert. Ich durfte erfahren, wie es ist, 
wenn das Tagwerk mit den Händen er-
stellt wird und abends sicht- und greif-
bar ist.

Da meine Stärke aber doch mehr in 
«Rede und Denke» liegt, habe ich nach 
einem MBA (betriebswirtschaftlicher 

Master) zur Firma Xerox gewechselt, der 
ich über zehn Jahre treu blieb. Dort war 
ich zuerst für das Personal verantwort-
lich und habe schliesslich als Mitglied 
der Geschäftsleitung den After-Sales-Be-
reich geleitet. Eine wunderschöne Auf-
gabe mit vielen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, wo mir meine Erfahrungen 
aus Militär und Lehre oft zugute kamen.

Heute bin ich beim Industrieverband 
Swissmem tätig und setze mich für die 
Interessen der Schweizer Luftfahrt- und 
Rüstungsindustrie ein.

Wie erleb(t)en Sie die Coronavirus-
Zeit – privat, beruflich und «militä-
risch»? 
Nur zu gerne hoffe ich, dass es ein «er-
lebten» war, doch glaube ich, dass wir 
uns wohl daran gewöhnen müssen, dass 
es künftig ein Leben mit Corona (oder 
anderen Viren) sein wird. Allerdings müs-
sen wir uns jetzt so organisieren, dass 
eine solche Pandemie (oder auch die 
vielzitierte 2. Welle) künftig mit der or-
dentlichen Struktur getragen werden 
kann. Dies gilt für den Staat ebenso wie 
für das Gesundheitswesen, die private 
Wirtschaft, ja die Gesellschaft.

Zu Ihrer Frage: Für mich war die  
Corona-Zeit intensiver als wohl für die 
meisten im BiBo-Land. Und da meine 
Frau als Tierärztin ebenfalls keinen 
wirklichen Lockdown erlebte, gilt dies 
insbesondere auch für das Privatleben. 
Nachdem die grössten Luftfahrtmessen 
dieser Welt abgesagt wurden und das 
(legislative) politische Leben auch prak-
tisch zum Stillstand kam, wurde meine 
berufliche Belastung markant reduziert. 
Selbstverständlich standen wir unseren 
Mitgliedsfirmen mit Rat und Tat zur 
Seite, doch wurde dies innerhalb unse-
res Teams bestens verteilt und getragen, 
sodass ich mich zu einem grossen Teil 
meiner militärischen Aufgabe widmen 
konnte.

Militärisch amte ich zusammen mit 
meinem Stab (der sogenannten Kanto-
nale Territorialverbindungsstab Basel-
Landschaft) als Bindeglied zwischen  
Armeeführung und Kantonsregierung. 
Zusammen mit meinen zehn Stabsoffi-
zieren sind wir Teil des Kantonalen Kri-
senstabs. Fast gleichzeitig wurde ich 
noch rein informell zu einer ersten Sit-
zung des Teilstabes Pandemie des Krisen-
stabs eingeladen, als die Armeeführung 
entschied, dass wir im Stab eine Pikett-
organisation erstellen mussten. Danach 
ging alles Schlag auf Schlag. Wir wurden 
fest in den Krisenstab integriert, haben 
dort in allen möglichen Bereichen mit-
gewirkt und nebenbei auch noch den ei-
gentlich militärischen Teil abgewickelt. 
Parallel dazu wurde vom Bundesrat der 
Assistenzdienst der Armee beschlossen.

Obwohl wir es erst im Januar noch 
geübt hatten, war es doch ein bewegen-
der Moment, als ich im Namen des Basel-

biets das erste «scharfe» Gesuch um 
Unterstützung durch die Armee stellte. 
Beruhigend war es dabei zu erleben, wie 
gut die oft geübten Abläufe funktionier-
ten, wie unbürokratisch die Zusammen-
arbeit mit Bern funktionierte und wie 
rasch wirksame Hilfe vor Ort war.

Die Schweizer Armee ist oft ein  
«Politikum» – könnte es sein, dass 
sie ihr Image durch den immensen 
Einsatz während der Covid-19-Zeit 
viele Zeitgenossen ihre Vorurteile 
oder gar falsches Bild revidieren 
mussten?
Sollten denn überhaupt falsche Bilder 
vorhanden gewesen sein (lacht …), dann 
müssten diese wirklich revidiert werden. 
Wichtig scheinen mir drei Punkte zu sein:

Das grosse Aufgebot der Armee ge-
schah unter dem Eindruck der geschlos-
senen Grenzen und dem dadurch zu er-
wartenden Mangel an Pflegepersonal in 
den Spitälern, was ja insbesondere 
Frankreich ziemlich deutlich zu verste-
hen gegeben hatte. Innert Tagen war 
Hilfe vor Ort – das System der Mobil-
machung hat bestens funktioniert.

Auch das System der Milizarmee hat 
sich bestens bewährt. Selbst bei den 
Truppen, welche schon seit mehreren 
Jahren keinen Dienst mehr leisten muss-
ten, wurde pflichtbewusst eingerückt 
und beste Arbeit verrichtet.

Drittens hat sich deutlich gezeigt, 
dass die einzige strategische Reserve, 
über die unser föderales Land verfügt, 
die Armee ist. Keine andere Organisation 
kann aus dem Stand, geführt und organi-
siert, ein so grosses Schwergewicht bil-
den. Unmilitärisch formuliert heisst das, 
dass es nur bei der Armee möglich ist, 
dass heute der Entscheid gefällt wird, 
am Abend schon ein Vertreter vor Ort ist 
und die Bedürfnisse bespricht – und am 
nächsten Tag sich die richtige Anzahl 

Helfer zur richtigen Zeit am richtigen 
Ort mit der richtigen Ausrüstung und 
der richtigen Ausbildung befindet, ohne 
dass sich beispielsweise der Kanton da-
rum kümmern müsste. Unterkunft, Ver-
pflegung, Anreise und Bekleidung erle-
digt die Armee auch gleich selbst. Alles 
Dinge, die in einer solchen Situation 
nicht auch noch dem Hilfesuchenden 
aufgebürdet werden können.

Sie waren Kantons-Politiker (Landrat) 
und sind ein ranghoher Offizier –  
sehen Sie Parallelen zwischen Politik 
und Armee? Oder anders gefragt: 
War die lokale und kantonale Politik 
auch eine Art «Lebensschule» in Be-
zug auf Beruf und Militär?
Aber sicher! Und zwar in die eine, wie 
aber auch in die andere Richtung. In der 
Politik habe ich gelernt, mir eine Mei-
nung zu bilden, meine Anliegen zu for-
mulieren, sie in eine rechtlich handhab-
bare Form zu bringen, dafür Verbündete 
zu finden und zu kämpfen. Aber auch 
das Machbare von Nicht-Machbaren zu 
unterscheiden und mit Enttäuschungen 
zurechtzukommen. Im Beruf ist man 
zwar nicht unbedingt den Strömungen in 
Medien und Volk ausgesetzt, aber ins-
besondere in meiner Arbeit im amerika-
nisch geprägten Grosskonzern habe ich 
mit unzähligen, höchst politischen Ent-
scheiden umgehen müssen.

In der Armee braucht man ebenfalls 
viele der genannten Fähigkeiten. Da geht 
es zum Beispiel darum, eine Lage mög-
lichst präzise zu analysieren, das Verhal-
ten der Gegenseite einzuschätzen und 
dann zuerst seinen Kommandanten von 
den zu treffenden Massnahmen zu über-
zeugen. Parallel dazu muss man bei sei-
nen Untergebenen eine Vertrauensbasis 
aufgebaut haben, damit diese einem 
dann bei der Umsetzung des Entscheides 
folgen.

Sie sind in Therwil aufgewachsen, 
man kennt sie im 99er-Dorf. Welchen 
Bezug haben Sie zu «Därwil» heute?
Auch wenn ich heute im Zugerland zu 
Hause bin und mich beim Anblick des 
Sees oder des Pilatus am Horizont in-
zwischen auch so fühle, so ist die Heim-
kehr nach Därwil stets mit einem ver-
trauten, wohligen Gefühl verbunden. 
Da meine Eltern immer noch im selben 
Haus im 99er-Dorf wohnen, fahre ich 
oft ins Baselbiet und werden bei jedem 
Besuch Erinnerungen geweckt. Durch 
die sozialen Medien und das BiBo-
Abonnement ist aber auch die physi-
sche Distanz nicht mehr das, was sie 
früher wohl einmal war. So habe ich 
selbstverständlich mitbekommen, dass 
Stephan Gschwind das Zepter von Reto 
Wolf übernommen hat und mich (ob-
wohl ich Reto immer noch sehr schätze) 
doch gefreut, dass die CVP nun wieder 
den «Preesi» stellt.

Wie würden Sie einem Ortsfremden 
das Leimental generell, und speziell 
Therwil beschreiben?
Das Leimental ist für mich die sinnbild-
liche Verkörperung der Schweiz und der 
perfekte Wohnort. Im vorderen Teil die 
Nähe zur Stadt, dann nimmt die Sied-
lungsdichte bald ab und es folgt mehr 
und mehr Natur. Am Fusse des Blauen 
entlang geht es bis nach Frankreich hin-
ein. Es bietet urbanen wie ländlichen 
Lebensraum, geht über Sprach- und 
Landesgrenzen hinweg, ist (ÖV-)ver-
kehrstechnisch (auch ohne Autobahn 
im Leimental) bestens erschlossen und 
lässt Platz für eigenes, gelebtes Brauch-
tum. Und «Därwil» liegt im geografi-
schen und sprichwörtlichen Herzen die-
ses schönen Tals.

Wir sind stolz, dass Sie als Abonnent 
den BiBo jeden Donnerstag erhalten 
und hoffentlich lesen (trotz viel  
Arbeit) … Ihre «Manöverkritik» zu 
unserer Zeitung?
Der BiBo ist einfach spitze!

Es ist absolut keine Selbstverständlich-
keit, dass eine Persönlichkeit wie Herr 
Zoller, in Beruf, Armee (und mit Privat-
leben) sich Zeit nimmt, einer Lokalzei-
tung ein derart fundiertprofundes Inter-
view zu geben. Im Wissen, dass es be-
stimmt auch eine Art Herzensangele-
genheit ist. Und wir sind stolz, dass 
Matthias Zoller jeden Donnerstag den 
gedruckten BiBo im Briefkasten vor
findet. Darum sage ich nur: Matthias, 
vielen herzlichen Dank für das Ge-
spräch. Und das Militärische lassen  
wir mal ruhn … aber als Ex-Armee
angehöriger würde ich sagen: «Oberst 
Zoller – Soldat Küng und die BiBo-Le-
serschaft dankt und meldet sich für 
eine Woche ab!»

Georges Küng

Matthias Zoller (Oberst i Gst, Ter Div 2 – C KTVS BL) im April während der Coronavirus-
Zeit bei einem Besuch/Einsatz im Alters- und Pflegeheim Dreilinden.� Foto: Küng

AUSWANDERER
GOLDRAUSCH
NEW HELVETIA

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Helen Liebendörfer  
Hansdampf in allen Gassen –  
Die Abenteuer von General J. A. Sutter 
296 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2151-8
CHF 24.80

Ab sofort gilt: 
Maskenpflicht im 
öffentlichen Verkehr

www.bag-coronavirus.ch

Weiterhin wichtig:

Bei positivem  
Test: Isolation.
Bei Kontakt mit 
positiv getesteter 
Person: 
Quarantäne.

Zur Rückver-
folgung wenn  
immer möglich 
Kontaktdaten  
angeben.

Bei Symptomen 
sofort testen 
lassen und 
zuhause bleiben.

Abstand halten.

Gründlich Hände 
waschen.

Hände schütteln 
vermeiden.

In Taschentuch 
oder Armbeuge 
husten und 
niesen.

Nur nach 
telefonischer 
Anmeldung in 
Arztpraxis oder 
Notfallstation. 

Neues Coronavirus

SO SCHÜTZEN 
WIR UNS.

A
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SwissCovid App
Download

Aktualisiert am 6.7.2020
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REKLAME

WANDERGRUPPE  
99ER-RÄBLÜÜS

Wanderung 

Donnerstag, 16. Juli

Besammlung 12.50 Uhr Therwil Zent-
rum, Abfahrt 13.05 Uhr mit 10er-Tram. 
Bahnhof SBB und auf Gleis 12 mit IR nach 
Rheinfelden, Zone 5. 

Dem Rhein entlang laufen wir nach 
Möhlin, ca. 6 km. Im Rest. Bahnhof wer-
den wir zu unserem Imbiss erwartet. Da 
wir uns noch immer mit dem Coronavirus 
herumschlagen müssen, ist es für Res-
taurateure schwierig, alle gefragten Ess-
vorräte auf Lager zu haben. Somit bitte 
ich, mir die Essenswünsche bis Mon-
tagabend, 13. Juli, telefonisch durch-
zugeben, Tel. 061 721 58 90.
•	Wurstsalat einfach
•	Wurst-Käsesalat
•	Schweinsbratwurst mit Rösti
•	Thonsalat
•	Pizza mit Schinken + Pilz

Für die Wanderung dem Wetter ange-
passte Ausrüstung, bei Bedarf Stöcke 
und Flüssiges. Versicherung ist Sache 
der Teilnehmer. Nicht vergessen: Masken 
für den ÖV. Von Möhlin geht es mit der 
S-Bahn Zone 6 zurück nach Therwil.

Wanderleitung Margrit Thiévent

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

BAUGESUCHE

NR. 1034/2020

Parzelle: Nr. 2020
Projekt: Schwimmbad, Reinacherstrasse 
45, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Gschwind Daniel, 
Reinacherstrasse 45, 4106 Therwil
Projektverfasser/in: Gschwind Daniel, 
Reinacherstrasse 45, 4106 Therwil
Auflage bis: 20. Juli 2020

NR. 1054/2020

Parzelle: Nr. 5555
Projekt: 4 Folientunnel, Wolfmatten-
weg, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Ruepp Hans, Kirch-
gasse 5b, 4106 Therwil
Projektverfasser/in: Ruepp Hans, 
Kirchgasse 5b, 4106 Therwil
Auflage bis: 20. Juli 2020

Einsicht anmelden
Wir bitten Sie, einen Termin für eine Plan-
einsicht telefonisch zu vereinbaren. Für 
Auskünfte oder zur Terminvereinbarung 
wenden Sie sich bitte an Marc Zumsteg, 
Telefon: 061 725 22 49, E-Mail: marc.
zumsteg@therwil.ch. 

Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich und begründet in 
vier Exemplaren an das Bauinspektorat 
Baselland, Rheinstrasse 29, 4410 Lies-
tal, zu richten.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Geburt

Fey Samuel, *16. April 2020, Sohn der 
Fey, Sabrina und des Fey, Sacha Pascal.

VEREINE

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Sommerferien 

Die Bibliothek ist während der Sommer-
ferien vom 28. Juni bis und mit 9. August, 
wie gewohnt, jeweils am Montag von 
15 bis 18.30 Uhr geöffnet. Und zur Er-
innerung: ab dem 20. Juli werden wir 
wieder «fällige» Medien mahnen.

Wir wünschen Ihnen erholsame und 
entspannte Sommertage – und bleiben 
Sie gesund!

Weitere Informationen finden Sie auf der 
Webseite: www.bibliothek-therwil.ch

BROCKENSTUBE

Balkon- und Gartenzeit!

Für das stimmungsvolle Ambiente an 
den lauen Sommerabenden unter freiem 
Himmel gibt es zurzeit in unserem brei-
ten Sortiment günstige Deko-Artikel, 
Coupe-Gläser, Vasen, grosse und kleine 
Laternen und vieles mehr zu entdecken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 
Samstag, 11. Juli, von 11 bis 16 Uhr 
an der Alemannenstrasse 20. 
Nächste Öffnungstermine: 
Freitag, 24. Juli, 14–18.30 Uhr
Samstag, 8. August, 11–16 Uhr 

Herzliche Grüsse
Bea Steffen und Pia Meier

Wir betreiben die Brocki ehrenamtlich in 
unserer Freizeit und der Erlös wird ge-
spendet. Kontakt: www.brocki-therwil.ch, 
info@brocki-therwil.ch, Tel.077 539 37 70, 
Facebook/BrockiTherwil.

Volg Rezept:
WASSERMELONEN-DRINK für 1 Liter

 1 Wassermelone
 200 g Erdbeeren
 1 Zitrone, Saft
 5 Pfefferminzblätter 

1. Der Wassermelone «Deckel» wegschnei-
den und mit einem Löffel aushöhlen. 
2. Fruchtfleisch mit Erdbeeren, Zitronen-
saft und Pfefferminzblätter gut mixen 
und für 1 Std. in den Kühlschrank stellen. 
3. Mit Eiswürfel mischen oder mit kaltem 
Wasser auf die gewünschte Konsistenz 
verdünnen. In die Melone füllen und mit 
«dicken» Röhrli servieren.

Zubereitungszeit: 10 Min. + 2 bis 3 Std. gefrieren lassen

MR. FISHS MELONE für 4 Personen

 2 Cavaillon-Melonen
 1 Dose Thon, abgetropft, ca. 140 g 
 1 Zwiebel, fein gehackt
 1 EL Peterli, gehackt
  Salz und Pfeffer aus der Mühle

1. Die Melonen halbieren und mit einem 
Suppenlöffel die Kernen entfernen und 
sorgfältig das Fruchtfleisch aus der Melo-
ne lösen, sodass ein 1 cm breiter Rand zur 
Schale stehen bleibt. 2. Die ausgehöhlten 
Melonen kühl stellen. Das ausgelöste 
Fruchtfleisch fein hacken, den Thunfisch 
mit einer Gabel fein zerkleinern. 
3. Zwiebeln und Peterli dazugeben und die Masse mit Salz und Pfeffer würzen.  
In den gekühlten Melonenhälften servieren.

Zubereitungszeit: ca. 20 Min.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

REKLAME

Innn unserem Tumorzentrum und dem universitären Bauchzentrum
CCClarunis bieten wir eine wegweisende Behandlung auf internatio-
nalem Niveau. Und zwar für alle Versicherten. Wir sind ein privat
geführtes Akutspital mit verschiedenen Spezialitäten wie Urologie,
Pnnneumologie und Kardiologie sowie dem Betreuungsstandard

eines Privatspitals. Wir stehen für eine persönliche, auf Ihre
Bedürfnisse ausgerichtete Behandlung, Pflege und Betreuung.
Dass Sie während Ihres Aufenthalts die gleichen Ansprechpartner
haben, liegt uns genauso am Herzen wie Mitarbeitende, die sich
einfühlsam für Sie engagieren.

Offen für alle.
Wir sind für alle Versicherten da.

claraspital.ch

Notfallstation: 365 Tage, 24/7

BLAURING THERWIL

Sommerlager – Bericht der zweiten Woche

Die beiden Wochen sind, wie im Flug ver-
gangen und wir werden schon bald wie-
der unsere Heimreise antreten müssen. 
Auch in den letzten Tagen hat uns die 
Postbotin spannende Zeitungsartikel ge-
bracht und wir haben viele interessante 
Abenteuer erlebt. Mit den verschiedens-
ten Themen aus aller Welt wie mit Pop-
stars, Wirbelstürmen und dem chinesi-
schen Neujahrsfest haben wir uns be-
fasst und die Traditionen miterlebt.

Die Kinder und Jugendlichen haben 
sich in dieser Zeit an die schöne Aussicht 
und die erfrischende Bergluft gewöhnt 
und der Abschied fällt uns allen schwer. 

Wir möchten uns hiermit nochmals 
bei allen herzlich bedanken, die es uns 
ermöglicht haben das diesjährige Som-
merlager durchzuführen.

Das Leitungsteam Blauring Therwil

VEREINE

Wir 
schauen
auch zu 
Zuschauern!

Retten 
Lehren
Helfen  
Betreuen

www.bibo.ch
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Lösungswort 27/2020: 
RAPPERSWIL

Lösungswort 28/2020
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

s1615-85 Rapperswil
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TIERHEIM AN DER BIRS

Hundewelpen in Abfallcontainer entsorgt

Beim Tierheim an der Birs wurden 
kürzlich fünf Hundebabys abgege-
ben. Die drei bis vier Tage alten Tiere 
wurden von den Findern in einem Ab-
fallcontainer entdeckt. Die Stiftung 
TBB Schweiz ist schockiert über das 
brutale Aussetzen der Welpen und 
kümmert sich nun um die aufwändi-
ge Aufzucht der Hunde. 

pd/kü. Vermutlich wurde die Hundedame 
eines Besitzers ungewollt trächtig. Kurz 
nach der Geburt entledigte man sich die-
ser Verantwortung und entsorgte die 
Welpen. Es handelt sich um zwei Rüden 
und drei Hündinnen, die je zwischen 150 
und 162 Gramm schwer waren. Entspre-
chend dem Alter der Welpen waren die 
Ohren und Augen noch geschlossen. 
Der Nabel war recht frisch und trocknete 
erst einige Tage nach Ankunft im Tier-
heim ab. 

Die Welpen wurden nach ihrer Auf-
nahme im Tierheim umgehend mit Milch 
versorgt und toilettiert. Sie bekamen 
einen warmen und ruhigen Schlafplatz 
bei einer Tierpflegerin des TBB. Die 
Welpen werden nun durch das Fachper-
sonal aufgezogen. Sobald wie möglich 
beginnt die Sozialisierung der Fellna-
sen, um späterem Fehlverhalten vorzu-
beugen.

Zustand der Welpen
Um welche Rasse es sich handelt, kann 
zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht gesagt 
werden, da die Elterntiere nicht bekannt 
sind. Die Welpen sind alle weiss mit mehr 
oder weniger schwarzen Punkten. Nach 
nunmehr dreiwöchiger Aufzucht und 
Pflege lässt sich sagen, dass sich alle 
Welpen gut entwickeln und gesund sind. 
Die Hündinnen sind inzwischen 513 so-
wie zwei 470 und die Rüden 450 und 
467 Gramm schwer.

Das ganze Team der Stiftung TBB 
Schweiz ist entrüstet über das kaltblü-
tige Handeln der Halter und macht er-
neut darauf aufmerksam, dass jeder in 
einer solchen Situation der Überforde-
rung auf die Organisation zukommen 
und mit ihr sprechen kann. Der TBB ver-
sucht immer die bestmögliche Lösung 
für das Tierwohl zu finden und entspre-
chend zu handeln. Die Stiftung TBB 
Schweiz dankt den aufmerksamen Fin-
dern für ihr grosses Engagement.

Die Betreuung der Welpen ist sehr 
zeit- und personalaufwändig, weshalb 
der TBB und die kleinen Hunde sich über 
jede Spende freuen. 

Stiftung TBB Schweiz 
Tel. 061 378 78 40, www.ttb.ch

LITTERING

«Wenn Euer Hirn nicht reicht, bleibt daheim!»
kü. Mit dem Sommer kehrt auch das Lit-
terung auf der Allmend zurück. Die Bilder 
stammen von einem unbekannten An-
wohner, der am Samstagmorgen eigent-
lich nur den wunderbaren Sonnenauf-
gang fotografieren wollte. Ein Facebook-
Post von Partyübrerresten am Birsköpfli 
ging am Wochenende viral. 

Der treffende Titel hat 20 Minuten 
gesetzt – wir schliessen uns dieser Über-
schrift vorbehaltslos an.

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte oder 
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Geschenkbon über Fr. 50.– ausgelost.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden 
im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Megan Paola, Bottmingen

1.  Karin Breyer
	 Wandern	in	der	
	 Nordwestschweiz
	 Wanderbuch	|	F.	Reinhardt	Verlag

2.  Kathryn Schneider-Gurewitsch
		 Reden	wir	über	das	Sterben
	 Erfahrungsbericht	|	Limmat	Verlag

3. Ferdinand von Schirach,
 Alexander Kluge
	 Trotzdem
	 Philosophie	|	Luchterhand	
	 Literaturverlag

4.  Richard David Precht
	 Künstliche	Intelligenz	und	
	 der	Sinn	des	Lebens
	 Essay	|	Goldmann	Verlag

   5. Karina Reiss,
    Sucharit Bhakdi
	 	 	 	 Corona	Fehlalarm?
	 	 	 	 Zahlen,	Daten	
	 	 	 	 und	Hintergründe
	 	 	 	 Gesundheit	|	Goldegg	Verlag

6.  Unterwegs zuhause
	 Mit	dem	Wohnmobil	
	 durch	Europa
	 Camping-Reiseführer	|	Kunth	Verlag

7.  Concetto Vecchio
	 Jagt	sie	weg!	
	 Schweizer	Geschichte	|	Orell	Füssli	Verlag

8. Philippa Perry
	 Das	Buch,	von	dem	du	
	 dir	wünschst,	deine	Eltern	
	 hätten	es	gelesen
	 Erziehungsratgeber	|	Ullstein	Verlag

9.  Franziska Streun
	 Die	Baronin	im	Tresor	
	 Romanbiographie	|	Zytglogge	Verlag

10.  Zora Neale Hurston
	 Barracoon	–	Die	Geschichte	des	
	 letzten	amerikanischen	Sklaven
	 Biographisches	|	Penguin	Verlag

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

1.  Mena Kost, Ueli Pfister
	 Dino	und	Donny
	 Bilderbuch	|	F.	Reinhardt	Verlag

2. Jean-Luc Bannalec
	 Bretonische	Spezialitäten
	 Kriminalroman	|	
	 Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

3. Donna Leon
	 Geheime	Quellen
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

   4. Pierre Martin
	 	 	 	 Madame	
	 	 	 	 le	Commissaire	
	 	 	 	 und	die	Frau	
	 	 	 	 ohne	Gedächtnis
	 	 	 	 Kriminalroman	|	
	 	 	 	 Knaur	Verlag

5. Hansjörg Schneider
	 Hunkeler	in	der	Wildnis
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag	

6.  Sandra Hughes
	 Tessiner	Verwicklungen	–
	 Der	erste	Fall	für	
	 Tschopp	&	Bianchi
	 Kriminalroman	|	Kampa	Verlag

7. Martin Walker
	 Connaisseur
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

8. Marco Balzano
	 Ich	bleibe	hier
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

9.  Melitta Breznik
	 Mutter	–	Chronik	eines	
	 Abschieds
	 Roman	|	Luchterhand	Literaturverlag

10. Arno Camenisch
	 Goldene	Jahre
	 Roman	|	Engeler	Verlag
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88

www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler
Telefon 079 515 01 04

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 726 89 66

BRUNNENMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Leiterin: Claudia Thüring-Schaub

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

VEREINE

WANDERGRUPPE GUGGER 

Zum Mittelpunkt unseres 
Kantons
Wanderung Donnerstag, 23. Juli

Und wieder fahren 
etwas später als 
auch schon mit dem 
ÖV von Ettingen aus 

via Basel SBB nach Seltisberg. Diesmal 
muss sich unsere Gruppe aus topografi-
schen Gründen nicht aufteilen. Nach der 
Durchquerung des Dorfes und der Um-
rundung der Schaubrüti gelangen wir 
schon bald zum geografischen Mittel-
punkt unseres Kantons. Weiter geht die 
Wanderung oberhalb von Lupsingen 
über den Chleckenberg und hinunter 
nach Büren. In der Traube erwartet man 
uns zum Mittagessen. Später wandern 
wir über den Kohlerhof nach Seewen 
wo aus uns der ÖV wieder nach Hause 
bringt. 

•	Wanderzeit: ca. 3 Stundne, 10,5 km, 
350 m Auf- und 310 m Abstieg. 

•	Ausrüstung: Wanderschuhe sowie 
dem Wetter entsprechende Kleidung. 

•	Besammlung: 8.30 Uhr am Bahnhof 
Ettingen

•	Abfahrt: Ab Ettingen 8.39 Uhr mit 
dem 10er-Tram. Ab Basel SBB 9.17 Uhr 
Gleis 15 Richtung Liestal

•	Rückkehr: ca. 16.15 Uhr in Ettingen
•	Kosten: Menu ca. Fr. 20.–/Beitrag 6.–/ 

alles im U-Abo-Bereich
•	Versicherung ist Sache der Teilnehmer
•	Anmeldung: bis Samstag, 18. Juli, bei 

Meury’s, Telefon 061 721 40 97 oder 
besser E-Mail: toni.meury@gmx.ch

MÄNNERCHOR ETTINGEN 

Traditionelles Sommer-
nachtsfest abgesagt
Liebe Ettingerinnen und Ettinger

Am Samstag, 25. Juli, 
hätte unser traditionelles 
Sommernachtsfest statt-
finden sollen. Leider ist es 
uns jedoch dieses Jahr – 

Corona-Krise bedingt – nicht möglich, 
den Anlass durchzuführen. Die Bestim-
mungen des BAG könnten wir nicht ein-
halten.

Ob und wann das nächstjährige Som-
mernachtsfest stattfinden wird, werden 
die Vereinsmitglieder an der Generalver-
sammlung vom 8. Januar 2021 entschei-
den und das Datum festlegen.

Der Chor bedankt sich bei euch allen 
für euer Verständnis und hofft, dass wir 
in den nächsten Jahren den von der Dorf-
bevölkerung so beliebten Anlass wiede-
rum in gewohnter Weise durchführen 
können.� Männerchor Ettingen 

REKLAME

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN

ZENTRALE DIENSTE

Anordnung einer Urnenwahl
Gesamterneuerungswahl der Sozialhilfebehörde

Die aktuelle Amtsperiode der Sozialhilfe-
behörde endet am 31. Dezember 2020. 
Im Rahmen der Gesamterneuerungs-
wahl der Sozialhilfebehörde hat der Ge-
meinderat deshalb die Urnenwahl für die 
Wahl der Mitglieder der Sozialhilfebe-
hörde für die Amtsperiode vom 1. Januar 
2021 bis 31. Dezember 2024 angeordnet. 
Diese Urnenwahl findet am 27. Septem-
ber 2020 statt.

Die Mitglieder der Sozialhilfebe-
hörde werden im Mehrheitswahlverfah-
ren gewählt. Die Stille Wahl ist zulässig. 
Entsprechende Wahlvorschläge können 
bis am Montag, 10. August 2020,  
17 Uhr, der Gemeindeverwaltung einge-
reicht werden.

Eine allfällige Nachwahl findet am 
29. November 2020 statt.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

GEMEINDEPOLIZEI

Vandalismus beim Schulhaus

Auf dem Areal des Schulhauses Hintere 
Matten stehen diverse Spielgeräte, die 
von den Kindern und Jugendlichen ge-
nutzt werden dürfen und sich teils gros-
ser Beliebtheit erfreuen. Unter diesen 
Spielgeräten ist unter anderem ein gros-
ses Hängenetz im Grünbereich des  
Trakt 1 zu finden. Hier können sich die 
Kinder und Jugendlichen in die Hänge-
matte legen, sich schwingen lassen oder 
einfach nur chillen. 

Leider wurde dieses Netz durch Un-
bekannte vergangene Woche mit einem 
scharfen Gegenstand derart beschädigt, 
dass es durch den Werkhof ersetzt wer-
den muss. Der entstandene Schaden  

beläuft sich auf fast CHF 3000.–. Um 
weitere Sachbeschädigungen zu ver-
meiden, appelliert die Gemeindepolizei 
an die Vernunft der Menschen, die sich 
auf dem Schulgelände aufhalten und 
die dortigen Geräte und Räumlichkeiten 
nutzen: Tragt bitte Sorge zu den Sachen, 
als wären es die Euren und verhaltet 
Euch so, als wärt Ihr zu Gast bei guten 
Freunden.

Die Gemeindepolizei nimmt auch 
Hinweise entgegen, welche zur Klärung 
solcher Delikte führen. Sachbeschädi-
gungen sind keine Bagatellen und wer-
den zur Anzeige gebracht.
Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

RECYCLINGKALENDER

Juli August September

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 1. 5. 2.

Biosammlung Mi Mi Mi

Häckseldienst – – 9.

EINWOHNERDIENSTE

Stimmrechtsausweise

Bei der Wahl des Schulrats der Primar-
schule und des Kindergartens vom  
28. Juni 2020 wurde durch die Einwoh-
nerdienste und das Wahlbüro erneut 
festgestellt, dass eine erhöhte Anzahl 
an Stimmrechtsausweisen zu spät oder 
nicht unterschrieben eingereicht wurde. 

Bitte achten Sie darauf, die Stimm-
rechtsausweise unterschrieben zu re-
tournieren. Ein nicht unterschriebener 
Stimmrechtsausweis hat zur Folge, dass 
Ihre Stimme als ungültig gezählt wird. 
Bitte denken Sie zudem daran, die Ab-
stimmungs- resp. Wahlkuverts rechtzei-
tig zu retournieren. Zu spät retournierte 
Kuverts werden nicht berücksichtigt. Bei 
der letzten Wahl konnten in Folge ver-
späteter Retournierung gesamthaft 17 
Wahlkuverts nicht berücksichtigt wer-
den. Die Einwohnerdienste möchten die 
Bevölkerung deshalb nochmals auf fol-
gendes hinweisen:

Briefliche Stimmabgabe:
•	Via A-Post bis spätestens Donnerstag-

abend vor der Abstimmung resp. Wahl
•	Via B-Post spätestens Dienstagabend 

vor der Abstimmung resp. Wahl
•	Einwurf in den Briefkasten der Verwal-

tung bis spätestens am Samstag vor 
der Abstimmung resp. Wahl bis 17 Uhr.

Zu seiner Gültigkeit muss jeder Stimm-
rechtsausweis persönlich unterzeichnet 
werden.
Gemeindeverwaltung, Einwohnerdienste

ZENTRALE DIENSTE

Einstellung von  
Textilsammlungen
Durch die in den letzten Jahren zu gering 
angefallenen Mengen an Textilwertstof-
fen werden die Strassensammlungen der 
Firmen TELL-TEX und TEXAID per sofort 
eingestellt. Die beiden Firmen verfügen 
über ein flächendeckendes, über das 
ganze Land verteiltes, Containernetz. 
Der Bevölkerung wird es demnach mög-
lich sein, auch zukünftig Textilwertstoffe 
jederzeit in die Container zu werfen. In 
Ettingen finden Sie entsprechende Con-
tainer bei den Glassammelstellen Migros 
und Parkplatz Gemeindeverwaltung.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

GRATULATION

Geburtstag

Di Matteo Giuseppe, wohnhaft am 
Gempenweg 22, feiert am 11.07.2020 
seinen 80. Geburtstag.

Brodmann Maurice, wohnhaft an der 
Nenzlingerstrasse 1, feiert am 12.07.2020 
seinen 80. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Geburt

de Bruyn Ouboter, Timo Keoni, 
* 9. Juni 2020, Sohn der de Bruyn Oubo-
ter, Eva und des de Bruyn Ouboter, Dirk 
Claus von Ettingen BL, wohnhaft in Ettin-
gen BL.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

11. Juli

Testride Thömus
8–20 Uhr, Oberried
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Die Verantwortung für die Richtig-
keit der publizierten Daten liegt 
bei den Vereinen bzw. Veranstal-
tern.

Die Gemeinde-Webseite www.ettingen.ch

 
 
 
 
 
 
 

 

NEU seit 1. Juli:  
Dorf Lädeli 

regionale Produkte im einzigen 
Dorflädeli in Ettingen. 

Öffnungszeiten: DI-FR 6-22 Uhr 
SA 7-22 Uhr / SO 8-22 Uhr 

Hauptstrasse 72, 4107 Ettingen 
Tel. 061 723 00 09 

 

www.bibo.ch
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«Mir liegt der Ackerbau am meisten»
Es ist auch für den BiBo eine Pre-
mière. Im Rahmen der Sommerserie 
«Bauernhöfe im Leimental» stellt 
unsere Mitarbeiterin Brooke Keller 
heute erstmals einen Landwirt-
schaftsbetrieb aus Ettingen vor, 
nachdem vor einer Woche der Mat-
his-Hof in Bottmingen präsentiert 
wurde. Frau Keller war «auf Repor-
tage» bei Christian Brodmann.

Der zweite Hof, den ich im Rahmen unse-
rer Sommerserie «Bauernhöfe im BiBo-
Land» vorstellen durfte, ist Christian 
Brodmanns Ackerbau-Hof in Ettingen. 
Der Hof wird in einer Betriebsgemein-
schaft bewirtschaftet. Vor einigen Jahren 
übernahm er den Hof von seinen Eltern, 
als dieser bis 1980 noch im Ortszentrum 
war. Aufgrund von Platzmangel verlegte 
Albert Brodmann den Hof in Richtung 
Dorfrand an die Schanzgasse 25. Hier ist 
genügend Platz für den Ackerbau. Seine 
Eltern besassen noch Milchkühe und 
viele Obstbäume, wie Apfel-, Kirschen- 
und Zwetschgenbäume. 

Als Christian den Hof übernahm, spe-
zialisierte er sich auf den Ackerbau und 
fokussierte sich hauptsächlich auf den 
Kartoffelanbau und vergrösserte die 
Anbaufläche an Kartoffeln. «Man muss 
das machen, was einem Freude bereitet. 
Mir liegt der Ackerbau am meisten», sagt 
der Landwirt. Im Leimental gibt es eine 
grosse Vielfalt an Bauernhöfen. «Ich 
finde es gut, dass sich hier in der Region 
jeder Bauer auf ein Gebiet spezialisiert 
hat und nicht jeder dasselbe macht», 
erklärt Christian Brodmann.

Auf dem Bauernhof gibt es immer 
viel zu tun. Vor einer Woche wurde das 
Heuen abgeschlossen. Als Nächstes ste-

hen die Konservenerbsen an, dann das 
Getreide und Raps. Im September be-
ginnt die Kartoffelernte. Auf rund 30 bis 

35 Hektaren werden die goldenen Knol-
len während zirka drei Wochen geerntet. 
«Wie die Ernte ausfällt, ist stark vom 

Wetter abhängig. In einem Jahr fällt die 
Ernte grösser aus, in anderen Jahren ist 
die Ernte wetterbedingt kleiner», erzählt 
der Bauer. Für dieses Jahr sehe es bis 
jetzt für die Kartoffeln sehr gut aus. Die 
Wetterverhältnisse seien bis dato opti-
mal (gewesen). Immer wieder Regen und 
Sonnenschein tut ihnen gut. Bei zu heis-
sen Temperaturen und wenig Regen kön-
nen sich die Kartoffeln nur schlecht wei-
terentwickeln. 

Die Erntesaison ist das Highlight auf 
dem Bauernhof. «Wir arbeiten das ganze 
Jahr auf die Ernte hin. Einerseits macht 
das Ernten an sich grossen Spass und 
andererseits natürlich dann auch, wenn 
wir das Ergebnis sehen, macht uns das 
eine Freude. Das ist sozusagen die Be-
lohnung vom Jahr.» Der Herbst ist somit 
ihre schönste Jahreszeit; aber auch jene 
Periode, welche am arbeitsintensivsten 
ist. In der Hochsaison wird die Bauern-
familie von zusätzlichen Erntehelfern 
unterstützt. 

Ein Teil der geernteten Kartoffeln 
werden in den Grosshandel geliefert und 
der grösste Teil wird in einem Gemüse-
verarbeitungsbetrieb in der Region zu 
Fertigprodukten wie Salzkartoffeln oder 
geschälten Kartoffeln für Gratin verar-
beitet. Diese Fertigprodukte werden an 
die regionale Gastronomie verkauft. 

Die Bauernfamilie hat doppelt so viel 
zu tun. Neben Christian Brodmanns Hof 
hat und bewirtschaftet seine Frau Bar-
bara Koellreuter noch den Klushof in 
Aesch. Die beiden helfen sich da gegen-
seitig aus.

Text und Fotos: Brooke Keller

Foto: zVg

REKLAME

Sprechen Sie mit
uns über Anlagen.

«Nochmehr im
Oldtimer
unterwegs sein.»

Wir hören uns
jeden Wunsch an.



Klavier- und Flügelservice 

079 335 06 34 
info@piano-technik.ch 

wStimmungen   wTransporte   wReparaturen 
wOccasion- und Mietklaviere 

13
9

6
4

9

079 397 62 99

Professionelle Fusspflege
Ich bediene Sie gerne bei 

mir im Studio und auf 
Wunsch komme ich auch 

zu Ihnen nach Hause.

• Wir organisieren den    
 ganzen Küchenumbau
• Grosse Küchenausstellung

• Alle Fabrikate zu  
 sensationellen Preisen

• Reparaturen aller 
 Fabrikate

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 
4104   Oberwil 
Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch 
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Passwangstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

Sonderaktion 
Schulthess Waschmaschine
Spirit 540 - Ever Rose,
inkl. MwSt., ohne Montage

2973.–
Schulthess Waschmaschine
Spirit 520  
inkl. MwSt., ohne Montage

2213.– 
Aktion gültig bis 

31. 8. 2020

Die mit 

de roote
 Auto!

Tolle Angebote finden Sie jetzt auch auf unserer Homepage: baumannoberwil.ch

 Inserat 7sp x 120mm  Schulthess Aktion Juli bis August (202x120mm)

Grösstes Fachgeschäft in der Region

Achtung! Sammler sucht 
Geigen, Cello, 

 
In gutem oder schlechtem 
Zustand. Zahle bar. 
Telefon 079 356 54 06 

!
Nachfolger für
Elektro-Installationsfirmen
in Region Basel gesucht

 Nachfolger für 1 – 2 ELEKTRO-Installationsfirmen
 mit oder ohne Ladengeschäfte + ev. Kontrollbüro
 Wir sind schon über 70 Jahre erfolgreich am Markt
 Zz mit gut eingespieltem 8er-Team
 «Nicht das Rad neu erfinden – einfach weiterfahren»
 Grosser Kundenstamm < 7500, Arbeitsvorrat > 250 000
 Notfallservice, Ferienablösung etc. möglich

Kontakt für Interessenten
info@elektro-kontrolle-basel.ch

Die Mobus AG ist Verlegerin der Zeitung «fricktal.info» 
mit mehr als 78‘000 Leserinnen und Leser. Dafür steht 
ein hochmotiviertes Team im Einsatz. Um dieses weiter 
auszubauen, suchen wir eine 

Verkaufspersönlichkeit (m/w)
im Anzeigen-, Online- und Druckbereich

Für alle weiteren 
Informationen siehe 
stellen.mobus.ch

Zahnprothesen
Reparaturen - Prothesenprobleme

Telefon 061 731 28 14
Zahntechn. Labor M. Gschwind

Talstrasse 22, 4112 Flüh
www.zahnprothesen-gschwind.ch
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 6.7. bis Samstag, 11.7.20

AGRI NATURA CERVELAS
4 x 100 g

CHARENTAIS-MELONEN
Spanien/Frankreich, Stück

EMMENTALER MILD 
AOP PORTION
250 g

FELDSCHLÖSSCHEN ORIGINAL
10 x 33 cl

FINISH
div. Sorten, z.B.
Powerball Quantum, Tabs, 54 WG

FRISCO 
EXTRÊME CORNETS
div. Sorten, z.B.
Erdbeer/Vanille, 6er-Pack

HERO RAVIOLI
div. Sorten, z.B.
Eierravioli, 870 g

KELLOGG’S 
CEREALIEN
div. Sorten, z.B.
Frosties, 2 x 330 g

MINI-WASSERMELONEN
Italien/Spanien, Stück

SCHWEIZER EIER 
BODENHALTUNG
53 g+, 9 Stück

SCHWEPPES INDIAN TONIC
6 x 0,5 l

SHEBA
div. Sorten, z.B.
Fresh & Fine Geflügel, 
3 x 6 x 50 g

ST. SAPHORIN 
AOC LAVAUX
Aimé Vignoux, Schweiz, 
75 cl, 2017

TEMPO WC-PAPIER
div. Sorten, z.B.
Premium weiss, 4-lagig, 24 Rollen

TOBLERONE SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Milch, 3 x 100 g

WHISKY-STEAK
mariniert, per 100 g

ZWEIFEL CHIPS
div. Sorten, z.B.
Paprika, 175 g

MAISKÖRNER
6 x 285 g

RANIERI OLIVENÖL 
EXTRA VERGINE
5 dl

TEMPO FEUCHTTÜCHER
div. Sorten, z.B.
sanft & pflegend,  3 x 42 Tücher

VOLG ICE TEA LEMON
6 x 1,5 l

VOLG MINERALWASSER
wenig Kohlensäure, 0,5 l

VOLG POLENTA
div. Sorten, z.B.
fein, 750 g

VOLG REINIGUNGSMITTEL
div. Sorten, z.B.
Handabwaschmittel Citron, 
2 x 750 ml

WEISSMEHL
1 kg

3.40
statt 4.55

6.30
statt 7.95

5.90
statt 7.40

3.15
statt 4.50

1.95
statt 3.20 2.90

statt 4.70

Wir verkleinern

Laden- und Installations- 
+ Einrichtungsmaterial.
Arlesheim, Gartenweg 1

Elektro
10. + 11.  

+ 17. + 18. Juli

-50%
Rabatt Garten 

wässern:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

BiBo-Nummern 
und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

Wer
Werbung
betreibt,
der hat
Erfolg!
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